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Wir bieten Ihnen vielseitige und verantwortungsvolle Aufgaben mit viel Raum für 
Eigeninitiative, die Mitarbeit in engagierten Teams und ein modernes Arbeitsumfeld. 
Ihre Ausbildung zur/zum Bankkauffrau/-mann oder Finanzassistentin/-assistenten 
absolvieren Sie in den Filialen der Baden-Württembergischen Bank sowie in den 
zentralen Abteilungen des LBBW-Konzerns in Stuttgart. Starten Sie jetzt!

Ihr Ansprechpartner in der Filiale Vaihingen ist Herr Matthias Kindermann,
matthias.kindermann@bw-bank.de, Tel. +49 711 124-44717

Baden-Württembergische Bank

Jetzt starten.
Ausbildung bei der BW-Bank.

Ausbildung live!

Facebook.com/BWBankAusbildung

www.LBBW.de/Ausbildung
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Forderung nach sozialer Inklusion ist 
verwirklicht, wenn jeder Mensch in seiner Indivi-
dualität von der Gesellschaft akzeptiert wird und 
die Möglichkeit hat, in vollem Umfang an ihr 
teilzuhaben oder teilzunehmen. 

Inklusion beschreibt die Gleichwertigkeit eines 
Individuums, ohne dass dabei Normalität voraus-
gesetzt wird. Normal ist vielmehr die Vielfalt, das 
Vorhandensein von Unterschieden. Die einzelne 
Person ist nicht mehr gezwungen, nicht erreichbare 
Normen zu erfüllen, vielmehr ist es die Gesellschaft, 
die Strukturen schafft, in denen sich Personen mit 
Besonderheiten einbringen und auf die ihnen eigene 
Art wertvolle Leistungen erbringen können. Ein 
Beispiel für Barrierefreiheit ist, jedes Gebäude 
rollstuhlgerecht zu gestalten. Aber auch Barrieren 
im übertragenen Sinn können abgebaut werden.

Wir als SV Vaihingen überwinden Barrieren. Wir 
versuchen, allen Personen das aktive Mitwirken in 
unserem Verein zu ermöglichen. Mit der Hörgeschä-
digtenabteilung haben wir bereits vor Jahren einem 
Kreis den Raum geschaffen, sich im Verein aktiv 
einzubringen. In unserer Judo-Abteilung werden 
behinderte Kinder integriert und es wird ihnen die 
Möglichkeit gegeben mit zu trainieren. Weitere 
Sportbereiche in unserem Verein fördern die 
Integration  z. B. durch die Aufnahme von Flücht-
lingen in das Training.

Als Verein ist es wichtig, sich zu öffnen und den 
Sport als Möglichkeit zur Integration  zu nutzen.

Anke Schmid
(Vizepräsidentin Kommunikation 
und Marketing)
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Einladung zur
Mitgliederversammlung 2017

Gemäß Paragraf 9, Absatz 2, der Satzung des Sportvereins Vaihingen 1889 e.V. laden wir Sie 
hiermit herzlich zur Mitgliederversammlung 2017 ein.

	 Termin:	 Freitag, 21. April 2017 
	 Beginn:	 19.30 Uhr 
	 Ort:	 Vereinsgaststätte „Schwarzbach“ 
		  Dürrlewangstraße 70, 70567 Stuttgart

	 Tagesordnung:

		  1.  Begrüßung	 6.  Ehrungen 
		  2.  Totenehrung	 7.  Anträge 
		  3.  Berichte	 8.  Überschreibung des Jahrganges 1998 
		  4.  Aussprache zu den Berichten	 9.  Jahresprogramm 2017 
		  5.  Entlastungen	 10.  Anregungen und Wünsche 

Anträge zur Mitgliederversammlung können nach Paragraf 9, Absatz 2, der Satzung von den Mit- 
gliedern des Hauptausschusses sowie von jedem Vereinsmitglied gestellt werden. Sie sind  spätestens 
bis zum 03. April 2017 schriftlich mit einer Begründung an die Geschäftsstelle des SV Vaihingen, 
Dürrlewangstraße 70, 70567 Stuttgart, zu richten. 
Stimmberechtigt sind alle ordentlichen Mitglieder über 16 Jahre des Sportverein Vaihingen 1889 e.V.
Besuchen Sie unsere Mitgliederversammlung. Sie haben die Möglichkeit, durch Ihre Diskussions- 
beiträge und Ihre Stimme die Zukunft unseres Vereins mitzugestalten und mitzubestimmen.

Mit freundlichen Grüßen

Jürgen Sauer 
Präsident
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Der SV Vaihingen begleitet seine Mitglieder 
bis ins hohe Alter. Wir stellen immer wieder 
die starke Verbundenheit fest. Selbst wenn es 
sportlich nicht mehr geht, dabei zu sein, bleiben 
viele dennoch Mitglied.

Doch was tun, wenn einem irgendwann die 
Übersicht über den Schriftverkehr zu viel 
wird? Oder die Freunde, die mit einem etwas 
unternommen haben, nicht mehr da sind? Das 
Alter bringt oft neue Herausforderungen mit 
sich. 

Wir haben eine neue Expertin an der Seite 
des SV Vaihingen. „Organisieren und anderen 
etwas Gutes tun; zwei Vorlieben, die ich zum 
Beruf gemacht habe“, so Rosemarie Ködel von 
Ködel Seniorenunterstützung. Egal ob es um 
professionelle Entlastung geht, Schriftverkehr, 
Bankgeschäfte oder einfach die Begleitung 
durchs Leben (Konzerte besuchen, Spazieren 
gehen etc.), Frau Ködel ist hierfür eine gute 
Begleiterin und wir möchten Ihnen einen 
Einblick in ihren Arbeitsalltag geben. 

Frau Ködel betreute vor einiger Zeit eine Dame, 
die 15 Jahre im „Betreuten Wohnen“ gelebt und 
dort alles eigenständig organisiert hat. In den 
letzten Lebensmonaten benötigte sie jedoch 
immer wieder Unterstützung.

Frau Ködel übernahm zuerst für sie die schrift-

lichen Tätigkeiten wie Überweisungen oder 
Führen von Ordnern. Die Dame saß neben ihr 
und hat die Arbeit beaufsichtigt. Die Skepsis 
war jedoch nach kurzer Zeit weg, und sie hat 
sich auf die Treffen mit Frau Ködel gefreut. 
Sie ist dann hauptsächlich wegen der guten 
Gespräche neben ihr sitzen geblieben. 

Die Dame musste leider in der letzten Lebenszeit 
des Öfteren ins Krankenhaus. Frau Ködel hat 
sie dort regelmäßig besucht, ihr Kraft und Trost 
gespendet. Nach dem Tod der Dame waren alle 
Unterlagen so zusammen und geordnet, dass es 
der Schwiegertochter ein Leichtes war, alles zu 
Ende zu führen. 

Falls auch Sie Verwandte oder Bekannte haben, 
die auf ähnliche Weise Hilfe gebrauchen 
können, empfehlen wir Ihnen, auf Frau Ködel 
zuzugehen.

Sie steht SVV-Mitgliedern bei Fragen oder für 
den Ideenaustausch jederzeit zur Seite. 

www.koedels-senioren.de
Tel: 3893582

Anderen Gutes tun

Heike Schmid 

Am Sonntag, den 22.01.2017, haben wir uns 
sowohl bei unseren Basic-Partnern als auch bei 
unseren langjährigen Partnern für ihr Vertrauen 
bedankt. Jede Ausgabe des SVV-INTEAM 
zeigt, welche Unternehmen sich mit dem SVV 
identifizieren, und darüber freuen wir uns.
Gemeinsam sind wir stärker! Das trifft vor 
allem im Sport zu. Starke Mannschafts-
kollegen, ein guter Trainer und ein organisierter 
Verein, der hinter einem steht, sind die besten 
Voraussetzungen, um erfolgreich zu sein. 
Diesen Gedanken wollen wir auf das Thema 
Sponsoring übertragen. Wir haben den 
anwesenden Partnern Einblicke in unsere 
Wünsche und Ziele gegeben. So können 
auch die örtlichen Geschäftsführer/innen 
mit überlegen und Tipps geben. Es bestand 
nebenbei auch beim gemütlichen Weißwurst-
frühstück genug Raum für den Austausch 
untereinander.
Abgerundet hat die Veranstaltung ein kleines 
Kegelturnier. Im Finale spielte unser SVV-Prä-
sident Jürgen Sauer gegen Ralf Riethmüller 
(Blumen Hertneck) und verlor denkbar knapp. 
Es war ein lustiges Miteinander und wir freuen 
uns, dass die Kegelbahn täglich für große 
Freude sorgt.

Mit dabei waren: Benz Rohrreinigung, 
rehamed-neuro GmbH, Blumen Hertneck, 
Lodholz + Genge Elektrotechnik sowie Präsidi-
umsmitglieder des SV Vaihingen.

Kegel- und Weißwurstfrühstück mit den SVV-Partnern

Allgemeines

Rosemarie Ködel
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Heike Schmid

Das Thema BLACKROLL® ist bereits in 
aller Munde. Jedoch wissen die wenigsten, 
wofür sie eigentlich genutzt werden 
kann. Am 22. Oktober 2016 konnten die 
ehrenamtlichen Übungsleiter/innen des SV 
Vaihingen neues Wissen erlangen. Kann ich 
z.B. die BLACKROLL® auch im Jugend- 
training verwenden? Die Trainer hatten 
genügend Raum, um den Experten Fragen zu 
stellen.

Die Fachpraxis für Physiotherapie Physio 
Novum ist seit letztem Jahr Partner des 
Gesamtvereins. Dabei ist uns wichtig, dass 
die Jugendarbeit nicht nur monetär unterstützt 
wird, sondern auch ein Wissensaustausch 
stattfindet. Geschäftsführer Frank Haun und 
sein Team haben sich bereit erklärt, uns auch 
mit ihrem Fachwissen zu unterstützen. Der 
Fokus lag hauptsächlich auf Verletzungen und 
Trainingstipps beim Handball und Fußball. 

Allerdings lässt sich dies auch auf andere 
Abteilungen übertragen.

Wir haben nachgefragt, welche Vorteile der 
Einsatz der BLACKROLL® im Training 
bringt. 

>	 Verbesserung der Nährstoff-und Sauerstoff- 
	 versorgung von Muskulatur und Bindege- 
	 webe durch aktive Förderung der 
	 Regeneration

>	 Verbesserung der Beweglichkeit und somit 
	 Minderung der Verletzungsanfälligkeit

>	 Schonhaltungen und Fehlbelastungen 
	 werden vermieden, da Verspannungen 
	 aufgedeckt und beseitigt werden.

Viele interessante Übungen für das Training 
bei uns oder zu Hause finden sich auf folgender 
Homepage: www.blackroll.com. Die Übungen 
lassen sich direkt nach dem Aufwärmen oder 
auch zum Trainingsende gut einsetzen. 

Bei weiteren Fragen können Sie gerne auf 
Herrn Haun zugehen. 

Kontakt: 
physio novum 
Hechinger Straße 21 
70567 Stuttgart
Telefonnummer:  0711 / 99 77 71 21
E-Mail:  info@physio-novum.de
Web:  http://www.physio-novum.de/

Wir inspizieren, reinigen und sanieren Rohre und Kanalsysteme - mit innovativer 
Technik und Beratungskompetenz.

Unser Team behebt nicht nur akute Probleme, sondern spürt die Ursachen auf 
und beseitigt diese nachhaltig. Als inhabergeführter Meisterbetrieb stehen wir für 
Fairness, Transparenz und Qualität.

Wir sind Benz - die neue Generation der Inspektion, Sanierung und Reinigung von 
Rohren und Kanalsystemen.

www.benz-rohrreinigung.de

„Organisieren und anderen etwas Gutes tun. Zwei Vorlieben, die ich zum Beruf 
gemacht habe.“

Das kann ich für Sie und Ihre Angehörigen tun:
-	 professionelle Entlastung
-	 Organisation und Abstimmung des Pflegedienstes
-	 Schriftverkehr, Buchhaltung, Bankgeschäfte
-	 Hilfe im Umgang mit Ämtern, Kassen, Heimleitung
-	 Begleitung zum Arzt, ins Krankenhaus, bei Einkäufen
-	 Lebensqualität schenken: Konzertbesuche, Gespräche, vorlesen, Spaziergänge

www.koedels-senioren.de

Vorstellung neuer Partner

Training mit der BLACKROLL®

Rosemarie Ködel - 
Senioren Unterstützung

Benz Rohrreinigung 

Damit Senioren und ihre Angehörigen 
im Alltag mehr Freiräume haben. 

Sie geben den Takt vor 
für unser eingespieltes Team.

Besprechen wir, wie ich Sie am besten unterstützen kann!  
Tel. 0711. 389 35 82    www.koedels-senioren.de

 professionelle Entlastung
 Organisation und Abstimmung  

 des Pflegedienstes 
 Schriftverkehr, Buchhaltung,  

 Bankgeschäfte 
 Hilfe im Umgang mit Ämtern,  

 Kassen, Heimleitung
 Begleitung zum Arzt, ins  

 Krankenhaus, bei Einkäufen 
 Lebensqualität schenken:  

 Konzertbesuche, Gespräche,  
 vorlesen, Spaziergänge 
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SVV-Partner Mitglieder-Vorteil

Modern Music Center SVV-Mitglieder erhalten 2 kostenlose Probestunden

SPORT + SKI-LAICH 5% Skonto ab einem Bar-Einkaufswert von 50€

iffl and hören GmbH & Co. KG Kostenloser Hörtest für alle SVV-Mitglieder

physio novum SVV-Mitglieder erhalten kinesiologisches Taping zum halben Preis

Benz Rohrreinigung Für Mitglieder des SV Vaihingen berechnen wir keine Fahrtkosten

Vorteile bei unseren Partnern für die SVV-Mitglieder (gültig bis zum 31.07.2017)

Großartige Partner des SV Vaihingen

physio novum



Sportverein Vaihingen 1889 e.V. I SVV Inteam 02/20178

Handball
Abteilungsleitung

Dirk Nawatny

Der Zeitpunkt dieser Ausgabe ist für die 
Handballer etwas ungünstig, da die Saison noch 
läuft. Prognosen könnten abgegeben werden, 
aber um genauere Ergebnisse zu erfahren, bitte 
ich alle die aktuelle Tagespresse zu lesen oder die 
immer aktualisierte Homepage der Handballer 
aufzusuchen. Die nächste Saison wird seitens 
der Abteilungs- und Jugendleitung allerdings 
schon kräftig vorbereitet. Hierbei möchte 
ich die Gelegenheit nutzen, um dem stellver-
tretenden Jugendleiter Martin Winterling zu 
danken und ihn zu verabschieden. Dies kam 
allerdings nicht überraschend, sondern war 
schon länger geplant, daher möchte ich auch 
gleichzeitig die neuen Stellvertreter vorstellen: 
das Ehepaar Zimmer, deren Söhne selber in 
unseren Jugendmannschaften aktiv sind. Viel 
Spaß Euch beiden und vielen Dank im Voraus.

Zum Schluss möchte ich alle aktiven, passiven 
und ehemaligen Handballer und Freunde 
unserer Abteilung zu unserer 1. Schwatzbach-
hocketse einladen (s.Anzeige).

Es würde mich froh stimmen, wenn wir als 
Abteilung zu alter Stärke finden und uns 
zahlreich in der Halle zu den verbleibenden 
Spielen, aber spätestens bei unserer Hocketse 
sehen würden.

In diesem Sinne grüße ich alle sehr herzlich!

Damen 2

Mit mannschaftlicher 
Geschlossenheit zum 
Erfolg

Säsch & Marc
Nach einer langen und kräftezehrenden 
Vorbereitung ging es am 17.09.16 vor 
heimischem Publikum endlich wieder los. Mit 
der HSG Deizisau/Denkendorf 2 erwartete uns 
gleich am 1. Spieltag ein echter Härtetest. Die 
Anspannung und Nervosität war förmlich in 
den Gesichtern der Mädels abzulesen. Dement-
sprechend begann auch der Auftakt in die neue 
Saison 16/17. Viele Unsicherheiten, technische 
Fehler und verworfene 7-Meter prägten vor 
allem die ersten 30-Minuten des Spiels.
Somit gingen wir auch völlig verdient mit einem 
7:9 Rückstand in die Halbzeitpause. Nach 
einer 10 minütigen Findungsphase zeigte die 
Mannschaft dann wofür sie in der Vorbereitung 
so hart gearbeitet hat. Aus einer kompakt 
stehenden Abwehr heraus, die in der zweiten 
Halbzeit lediglich fünf Gegentore zuließ, 
wurde der Gegner förmlich überrollt. Immer 
wieder wurden leichte Tore aus der ersten und 
zweiten Welle erzielt. Die Unsicherheiten aus 
der ersten Halbzeit waren wie weggeblasen und 
so stand am Ende ein ungefährdeter 22:14 Sieg 
zu Buche. 

Mit diesem erfolgreichen Auftakt und 
ordentlich Rückenwind im Gepäck bestritten 
wir dann auch die restlichen Spiele in der 
Hinrunde. Auch wenn, vor allem im Angriff, 
nicht immer alles optimal gelaufen ist, hat man 
im Gegensatz zur letzten Saison nie die Köpfe 
hängen lassen. 
Ganz im Gegenteil: Nach unglücklichen 
Aktionen erfolgten gleich aufbauende Worte 
von allen Seiten. Getreu dem Motto „Einer 
für alle und alle für einen“ wurden Fehler 
im Angriff hinten mit großem Kampf sofort 
wieder ausgebügelt. Die Abwehr und die 
mannschaftliche Geschlossenheit in dieser 
Saison bisher auch der Schlüssel zum Erfolg. 
Große Laufbereitschaft, aktives Heraustreten 
auf den Gegenspieler und dies gepaart mit einer 
harten aber fairen Herangehensweise machen 
es für viele Gegner schwer, überhaupt in die 
Nähe des Tores zu gelangen und wenn doch, 
dann aus einer Position, mit der wir sehr gut 
Leben können. 
9 Siege in 9 Spielen in der Hinrunde sprechen 
für sich und so haben wir uns schon Anfang 
Dezember mit 18:0 Punkten in die wohlver-
diente Winterpause verabschiedet. 
Mit angezogener Handbremse und etwas 
Sand im Getriebe startete dann Mitte Januar 
der Rückrundenauftakt gegen die HSG DD2. 
Leider konnten wir in diesem Spiel nicht an 
unseren gezeigten Leistungen der Hinrunde 
anknüpfen und so mussten wir mit einer 24:18 
Niederlage wieder die Heimreise antreten. 
Dieses Spiel war mit Sicherheit ein kleiner 
Rückschlag, aber noch lange kein Beinbruch. 
Es hat eher gezeigt, dass wir in jedem Spiel 
an unser Limit gehen müssen, damit wir auch 
gegen jeden Gegner in dieser Liga bestehen 
können. 
Gesagt, getan. In den folgenden drei Spielen 
fand die Mannschaft wieder zur alten Stärke 
zurück und steht nach 13 Spielen und 24:2 
Punkten völlig verdient an der Tabellenspitze. 
An dieser Stelle möchten wir, die Trainer, uns 
auch bei euch bedanken. Bedanken dafür, dass 
ihr im Training während der Übungen immer 
konzentriert mitarbeitet, auch wenn ihr’s nicht 
immer leicht mit uns habt und bedanken dafür, 
dass ihr mit einer grandiosen Einstellung 
und Stimmung in jedes Spiel geht, die mit 
Sicherheit nicht selbstverständlich ist. Wenn 
ihr in den verbleibenden fünf Spielen weiterhin 
mit so großer Leidenschaft und Spaß Handball 
spielt, dann werden wir auch am Ende der 
Saison ganz oben stehen. Bitte macht weiter so, 
wir sind sehr stolz auf euch!!!!!
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Herren 2

Mit Kampf zurück in die 
Spur

Dani & Säsch 

Wir hatten uns vor der Saison einiges 
vorgenommen. Intensives Lauftraining, neue 
Auftakthandlungen für den Angriff wurden 
einstudiert und unzählige Freundschaftsspiele 
absolviert. Doch es sollte zunächst alles anders 
kommen als gedacht. 

Natürlich hatten wir gerade am Anfang der 
Saison, vor allem im Rückraum, mit größeren 
Verletzungssorgen zu kämpfen, dies soll jedoch 
nicht die teilweisen desolaten Vorstellungen 
entschuldigen, die auf dem Platz abgeliefert 
worden sind. Gerade die Auftaktniederlagen 
in eigener Halle gegen Plieningen und Leinfel-
den-Echterdingen schmerzten natürlich sehr. 
Wir haderten mit der eigenen Leistung, traten 
zu diesem Zeitpunkt nicht als Mannschaft auf 
und ließen die Köpfe zu schnell hängen.  

 

Man kann sagen, dass wir zu diesem Zeitpunkt 
schon in ein kleines Loch gefallen sind. Da 
konnte nicht mal der erste Sieg im dritten 
Spiel gegen Köngen etwas ändern. Nach 
sechs Spielen und 3:9 Punkten fand man sich 
fast ganz unten in der Tabelle wieder und wir 
wussten, wenn wir jetzt die Kurve nicht packen, 
dann wird es diese Saison ganz schwer werden, 
dort unten nochmal herauszukommen. Aber 
genau dieses sechste Spiel hat gezeigt, wozu 
die Mannschaft eigentlich in der Lage ist. Wir 
kassierten zwar eine deutliche 33:24 Niederlage 
gegen Neuhausen, aber man trat zum ersten 
Mal als Einheit auf. In der Abwehr kämpfen bis 
zum umfallen und dann mit allen Mann ab nach 
vorne. So konnten wir auch bis zur 40. Minute 
mit dem Tabellenführer mithalten, bevor die 
Kräfte nachließen. 

Nach diesem Spiel ging nochmals ein Ruck 
durch die Mannschaft und man spielte den 

Handball der uns die letzten Jahre auch 
überwiegend ausgezeichnet hat. Aus einer 
stabilen Abwehr heraus wurden immer wieder 
einfache Tore aus der ersten und zweiten Welle 
erzielt und so sollte auch die Marschrichtung 
für die restliche Spiele der Saison aussehen. 

In den darauffolgenden sieben Spielen wurden 
fünf Siege und lediglich zwei Niederlagen 
eingefahren. Man findet sich somit nach 13 
Spielen und 13:13 Punkten im Mittelfeld der 
Tabelle wieder. Wir wissen natürlich, dass wir 
uns in den restlichen 9 Spielen voll reinhängen 
müssen, um nicht doch nochmals unten 
reinzurutschen. Wenn die Mannschaft jedoch 
weiterhin so Auftritt und ihr vorhandenes 
Potenzial Spiel für Spiel abruft, dann machen 
wir uns da keine Sorgen, denn Handball spielen 
und vor allem kämpfen bis zum Schluss können 
die Jungs ja. 

KOSTENLOSE SERVICE-HOTLINE 0800 / 177 2000
in Filderstadt, Leonberg und Tübingen // benz-rohrreinigung.de

 NEU! ELASTOFLAKE 
 DAS SPEZIAL-SANIERUNGSVERFAHREN  
 FÜR KLEINE LEITUNGEN 
 IM HAUSBEREICH 

Für Mitglieder des SV Vaihingen 
berechnen wir keine Fahrtkosten!

ROHRSANIERUNG

ROHRINSPEKTION

ROHRREINIGUNG
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D-Jugend - männlich

Kristin Haas

Diese Saison starteten wir mit unserer 
männlichen D2 mit einem Kader von 15 Jungs 
in die Saison 2016/17. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung unserer männlichen E-Jugend 
sind wir ein breit aufgestelltes Team. Das Team 
spielt derzeit in der Kreisliga B.

Mit viel Spaß und der nötigen Konzentration 
im Training belegen wir momentan einen guten 
Platz im Mittelfeld. Durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und viel Willen konnte 
man einige Siege einfahren.

Der Zusammenhalt und das Trainieren in den 
anderen D-Jugenden zeigt, dass alle D-Jugenden 
des SV Vaihingen zusammen an einem Strang 
ziehen, was sich auch an einem gemeinsamen 
Turnier, dem Berolino Cup, zeigte. Hier wurde 
in den Mannschaften quer durchgemischt, was 
deutlich machte, dass alle Jungs der D-Jugend 
sich untereinander gut verstehen.

Auch außerhalb des Trainings zeigt die D2 
einen guten Mannschaftszusammenhalt.

Mit dem Einlaufen mit den Spielern des TVB 
1898 Stuttgart beim Derby gegen Frisch Auf 
Göppingen in der Porsche Arena konnte man 
einen schönen Abend verbringen und vielen 
Jungs einen neuen Einblick in den Handball 
bieten.

Das Ziel liegt nun weiterhin auf der Spielpraxis, 
sicherem Zusammenspiel, weiteren Siegen und 
dem Mannschaftszusammenhalt, bevor in der 
nächsten Saison einige Spieler in die C-Jugend 
kommen.

Wir freuen uns auf eine schöne und erfolgreiche 
Rückrunde und tatkräftige Unterstützung.

schalten Sie uns ein!

Elektro-Installationen

KNX/Smart Home/Gebäudetechnik

IT- und Netzwerktechnik

Kommunikationstechnik

Sat-Anlagen/Antennentechnik

Elektromobilität

Heizungen/Wärmepumpen

Service für Haustechnik/E-CHECK

Werksverkauf Installationsmaterial  

Gewerbestr. 38 · 70565 Stuttgart · T +49 711 7837-400 · F +49 711 7837-409
E-Mail: elektro@buerkle-schoeck.de   ·   Internet: www.buerkle-schoeck.de

Wir sind Ihr Elektro-Partner vor Ort für:
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B-Jugend Inklusion
Erlebnisbericht

Andrea & Ela

Auch wenn es nicht dem üblichen Verlauf 
entspricht, aber was läuft schon wie es üblich 
ist… beginnen wir mit den Danksagungen.

Danke an Tina & Klausi für die tolle Zusammen-
arbeit!

Danke an die zahlreichen B-Jugendlichen, die 
uns in den Trainingseinheiten sowie bei den 
Spielen tatkräftig unterstützen!

Danke an das Hallenplanteam sowie Jasmin, die 
perfekte Voraussetzungen geschaffen haben.

Nach all den Danksagungen nun zum 
Sportlichen. Wir sind dieses Jahr ein sehr 
kleiner Haufen. Da die Ladys aber schon 
lange zusammenspielen, ist der Zusammenhalt 
grandios, und nur die wichtigsten Termine 
halten sie von Spielen fern.

Wir sind schwer in die Saison gestartet, jedoch 
war schnell klar, dass es nicht nur an den 
Gegnern und der etwas härteren Gangart in der 
Bezirksliga liegt, sondern vor allem an uns und 

Säsch

Ameur ist in Tunesien geboren und 
aufgewachsen. Dort spielte er, bevor er am 
24.03.2016 nach Deutschland gekommen 
ist, vier Jahre für Jndouba Sport Handball. 
Seitdem macht er hier einen Sprachkurs, um 
die deutsche Sprache zu erlernen und später 
in Stuttgart Luft- und Raumfahrttechnik 
studieren zu können. Gerne möchte er auch 
danach weiterhin in Deutschland bleiben 
und arbeiten. 

Den SV Vaihingen hat er über unsere 
Facebook- Seite gefunden. Seit ein paar 
Monaten ist er auch regelmäßig zweimal 
die Woche im Training, um sich stets zu 
verbessern. Wir warten lediglich noch auf 
eine Freigabe des tunesischen Verbandes, 
damit Ameur auch hier in Deutschland 
Handball spielen kann. 

Kommentar von Ameur:

Ich möchte gerne sagen, dass die Atmosphäre 
in meinem neuen Verein mir echt gut gefällt. 
Die Mitspieler sind sehr nett, und sie haben 
mir geholfen, dass ich mich schnell in der 
Gruppe zu recht gefunden habe. Ich habe 
mich nicht wie ein Fremder gefühlt. Sowohl, 
weil die Trainer mich ermutigen, als auch, 
weil ich mich wie zu Hause fühle, besser 
gesagt, genau wie bei meinem vorherigen 
Verein. Selbst die Farben der Trikots sind 
die Gleichen, rot, schwarz und weiß. 

Zum Schluss hoffe ich, dass ich die 
Erwartungen meiner Trainer und Mitspieler 
erfülle und dass auch die Fans vom SV 
Vaihingen mit meiner Leistung zufrieden 
sein werden.

den von uns in Masse produzierten Fehlern. 
Fazit: Reduzieren wir unsere Fehler, gewinnen 
wir auch die Spiele.

Mit viel Ruhe und Geduld haben wir an unseren 
Fehlern gearbeitet. Dabei haben wir nie den 
Mut und den Glauben an uns verloren. Jedem 
dürfte an dieser Stelle bereits klar sein, was nun 
folgt: Fehler reduziert - Spiele gewonnen.

Ganz besonders zeichnet uns aus, dass wir es 
egal bei welchem Spielstand für möglich halten, 
das Spiel zu gewinnen, mit dieser Einstellung 
konnten wir den einen oder anderen Gegner 
schlagen und befi nden uns aktuell auf einem 
guten 5. Platz.

In den kommenden Spielen wollen wir jetzt 
noch die gemeinsame Zeit genießen und 
möglichst viele Gegner ärgern - da geht noch 
was nach oben!

Zum Abschluss kommen wir wieder zum 
Anfang und damit zu den Danksagungen. 
Ladys, wir sind stolz auf euch! Vielen Dank für 
die tolle Zeit!
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E-Jugend - weiblich

Sylvi und Doggi

Nachdem wir uns beim Bezirksspielfest 
2016 in Neuffen für die 4. Staffel qualifiziert 
hatten, gingen wir mit großem Trainingseifer 
an die schwere Aufgabe. Doch weit gefehlt, 
unsere Mädels überraschten ihr Trainerteam 
ein weiteres Mal. Die Spielrunde schlossen 
die Mädels tatsächlich als ungeschlagener 
Gruppensieger ab. Ein Highlight für die Mädels 
war bestimmt der Heimspieltag in Vaihingen, 
wo die Mädels sich auch einmal vor heimischen 
Publikum zeigen konnten. Anfänglich noch 
nervös am Ende aber souverän. 

Jetzt heißt es demnächst Abschied nehmen. 
Einige werden uns verlassen, um in der 
D-Jugend anzugreifen, dabei wünschen wir 
Euch weiterhin viel Spaß und Erfolg. Lasst 
Euch nicht unterkriegen, und wir sehen uns 
bestimmt das ein oder andere Mal in der Halle. 

Das Trainerteam möchte sich auf diesem 
Weg noch einmal herzlich bei dieser tollen 
Truppe bedanken. Am Anfang war ein kleines 
Häufchen in der Halle vorzufinden, mittlerweile 
ist es eine verschworene Einheit mit ganz viel 
Ehrgeiz und Unterstützung der großen Eltern-
schaft. Danke !!!!!

Die Handballer des SV Vaihingen laden ein zur

1.  SCHWATZBACH-HOCKETSE
WANN:	 Am  Samstag, 20. Mai 2017 ab 15.00 Uhr
WER:	 Für Jung und Alt - Jeder ist willkommen!
WO:	 Schwarzbach-Stadion, Dürrlewangstr.  70, S-Vaihingen

… und freuen sich auf zahlreiches Erscheinen und ein gemütliches Beisammensein!

Getränke zum Selbstkostenpreis
Grills stehen bereit - Grillgut und Geschirr bitte mitbringen

Kuchen- u. Salatspenden für Buffet erwünscht
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Fußball
Rückblick - Vorrunde

Kreisliga A Staffel 2.

Achim Kuhn
Nach dem bitteren Abstieg im letzten Jahr aus 
der Bezirksliga Stuttgart in die Kreisliga A 2, 
hatte das Trainergespann Carmine Napolitano 
und Michael Rück die schwierige Aufgabe, 
ein schlagkräftiges Team zusammen zustellen. 
Dies ist  mit neuen Spielern, Spielern aus 
dem bisherigen Kader und einigen aus der 2. 
Mannschaft gut gelungen. 
Mit dem Wiederaufstieg im Visier startete 
die junge Mannschaft und steht nach dem 
16. Spieltag mit 10 Siegen,  2 Unentschieden 
und 4 Niederlagen auf dem 3. Tabellenplatz. 
Eigentlich ein gutes Ergebnis, auch wenn 
der Punkteabstand zum Tabellenführer nach 
dem Nachholspiel von TSV Bernhausen 
auf  6 Punkte geblieben ist,  kann es, um am  
Titelrennen teilzunehmen fast schon zu spät 
sein. Vielleicht  entpuppt sich der direkte 
Wiederaufstieg zur Nebelkerze. Dennoch ist 
der 1. Tabellenplatz durchaus noch zu schaffen, 
und wenn nicht, bleibt noch die Relegation.
Wie wir alle aus der Vergangenheit wissen, 
hatten die Schwarzbachkicker bisher kein 
glückliches Händchen, wenn es um die 
Relegation ging. Das soll sich ändern und 
deshalb müssen die Verantwortlichen und die 
Fans in der Rückrunde das junge Team stärken 

Abteilungsversammlung
27.03.2017

Wir laden alle Mitglieder des SV 
Vaihingen herzlich zur turnusmäßigen 

Abteilungsversammlung ein.

Diese � ndet statt:

am 27.03.2017, um 19.30
in der Vereinsgaststätte am 

Schwarzbach.

Stimmberechtigt sind alle Abteilungs-
mitglieder ab 16 Jahren.

Da wichtige Wahlen anstehen, würden 
wir uns über ein zahlreiches Erscheinen 

freuen.

Tagesordnung unter
www.svv-fussball.de

und anfeuern, um das etwas in die Ferne 
geratene Ziel vielleicht doch  noch zu erreichen.  
Nach dem Motto  „Jetzt erst recht!“
Fazit: Die Lage ist nicht hoffnungslos, deshalb 
Kopf hoch und dran bleiben. Unser Team ist 

am Ende der Vorrunde ein wenig gestolpert 
und vielleicht wird es dem einen oder anderen 
Mitfavoriten in der Rückrunde genauso gehen.  
Wir hoffen auf Erfolg!

Sportverein Vaihingen 1889 e.V.
Fußball

SV Vaihingen
Saison 2016/2017
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Jugendfußball Jugendfußball

Turniere im Sommer

Otto Schleehauf

Im Sommer veranstaltet der SV Vaihingen 
seine traditionellen Jugendfußballturniere. Die 
“Turniere am Schwarzbach” haben bereits in 
allen Altersklassen Tradition und sind für viele 
Teams der Region ein Saisonhighlight.

Auch 2017 wird im Sommer beim SV 
Vaihingen wieder ordentlich gekickt. Los geht 
es am 1. Mai mit dem ersten Qualifi kations-
turnier zum 6. U11 SCHARR NATIONS CUP. 
Hier erwarten wir überregionale Gäste, die 
um einen begehrten Startplatz beim SCHARR 
NATIONS Cup kämpfen.

Ende Mai, am Sonntag, den 28. Mai fi nden 
zwei weitere Turniere für unsere jüngsten 
Kicker statt: Der U7 Junioren Cup (Jahrgang 
2010) und am Nachmittag der U8 Junioren Cup 
(Jahrgang 2009). Mit Beteiligungen von SGV 
Freiberg, SSV Reutlingen, 1. FC Heidenheim, 
Stuttgarter Kickers und viele mehr, verspricht 
es spannende Spiele.

Das Highlight des Jahres kommt Ende Juni, am 
Wochenende 24. und 25. Juni: der 6. interna-
tionale U11 SCHARR NATIONS Cup. Kinder 

Otto Schleehauf

A-Jgd.: Nach dem Abstieg aus der 
Bezirksstaffel war das Ziel der sofortige 
Wiederaufstieg – und dies ist unserem Team 
gelungen. Als Tabellenzweiter mit 8 Siegen und 
einer Niederlage steigt unsere A-Jugend wieder 
Bezirksstaffel auf.

B-Jgd.: Ungeschlagen und mit fünf Punkten 
Vorsprung liegt unsere B-Jugend in der 
Bezirksstaffel auf Rang 1. Leider bringt dieser 
Herbstmeistertitel nichts, denn die Aufsteiger in 
die Verbandsstaffel werden nur am Saisonende 
ausgespielt. Daher muss unser Team nochmals 
Tabellenerster sein, um in die Aufstiegsspiele 
zur Verbandsstaffel einzuziehen.

C-Jgd.: Unsere C1 spielt in der Landesstaffel 
1 und damit als einzige unserer Mannschaften 
überbezirklich. Nach einem schwachen Beginn 
mit nur einem Punkt aus fünf Spielen, konnte 
unsere C1 aus den restlichen Vorrundenspielen 
neun Punkte sammeln.
Damit steht sie auf Platz acht mit vier Punkten 
Vorsprung auf den ersten Absteigerplatz. Da 
ist unsere C1 noch nicht ganz durch, aber der 
Klassenerhalt ist doch sehr wahrscheinlich.
Die C2 spielte eine hervorragende Vorrunde 
in der Bezirksstaffel und belegt Rang zwei. 
Schade, dass die Rückrunde wieder bei null 
losgeht.
In der Leistungsstaffel ging es für unsere C3 
nur um den Klassenerhalt, und den hat unsere 
C3 als Tabellenfünfter souverän geschafft.

D-Jgd.: Platz vier belegt unsere D1 in der 
Bezirksstaffel, wobei die Ränge eins und zwei 
schon seit Jahren für die zweiten Mannschaften 
des VFB Stuttgart und der Stgter Kickers 
„reserviert“ sind.
Genau in der Mitte liegt unsere D2 in der 
Leistungsstaffel auf Rang fünf unter zehn 
Mannschaften – und auch sie war nie abstiegs-
gefährdet.

E-Jgd.: Vier E-Jugendmannschaften hatten 
wir in der Vorrunde im Spielbetrieb, und sie 
belegen fast alle Tabellenplätze zwischen eins 
und fünf.

F-Jgd. und Bambini: Hier  geht es 
noch nicht um Punkte. Siegen ist zwar schön, 
aber es gibt keine Tabellen. Drei F-Jugendteams 
und eine Bambinimannschaft hatten wir zum 
Spielbetrieb gemeldet.   

des Jahrgangs 2006 der ganzen Welt sind zu 
Gast in Vaihingen. Diesmal sind Teams aus 
16 Nationen mit dabei (Mannschaften aus 
den USA, Griechenland, Italien, England, 
Weißrussland und viele mehr). 

Im Juli fi nden die Turniere für den Jahrgangs-
wechsel in die neue Saison statt. Am 1. Juli 
2017 kämpft vormittags der Jahrgang 2008 nun 
als U10, am Nachmittag ist die U11 (Jahrgang 
2007) an der Reihe. VfB Neckarsulm, 
Pfullingen, SSV Reutlingen, Stuttgarter 
Kickers, 1. FC Eislingen und mehr sind zu Gast 
in Vaihingen. Schaut zu, wenn die Zukunft des 
Stuttgarter Fußballs in Vaihingen ihr Können 
zeigt.

Die älteren Jahrgänge haben ihre Turniere am 
darauffolgenden Wochenende. Am Samstag, 
8.7.2017, der U14 Junioren Cup (Jahrgang 
2004) und am Sonntag, 9.7.2017, der U13 
Junioren Cup (Jahrgang 2005). Der Abschluss 
unserer Turnierreihe fi ndet nach den Sommer-
ferien am 3. Oktober 2017 statt, wo wir wieder 
unseren traditionellen U15 Leistungsvergleich 
veranstalten. Hier darf sich unser Jahrgang 
2003 mit großen Namen messen.

Übersicht der Jugendfußballturniere am Schwarzbach 2017:
Montag, 01.05.2017 Qualifi kationsturnier zum 6. U11 SCHARR NATIONS CUP
Sonntag, 28.05.2017 Vormittag: U7 Junioren Cup (Jahrgang 2010)
Sonntag, 28.05.2017 Nachmittag: U8 Junioren Cup (Jahrgang 2009)
Samstag/Sonntag, 6. U11 SCHARR NATIONS Cup (Jahrgang 2006)
24./25.06.2017
Samstag, 01.07.2017 Vormittag: U10 Junioren Cup (Jahrgang 2008)
Samstag, 01.07.2017 Nachmittag: U11 Junioren Cup (Jahrgang 2007)
Samstag, 08.07.2017 U14 Junioren Cup (Jahrgang 2004)
Sonntag, 09.07.2017 U13 Junioren Cup (Jahrgang 2005)
Dienstag, 03.10.2017 U15 LV (Jahrgang 2003)

Gesamtbericht zum 
Vorrundenende
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Bereits im Jahr 2005 machte die Hörgeschä-
digten Sportgruppe Nägel mit Köpfen nachdem 
es damals beim Behinderten Sportverein 
Stuttgart nicht mehr funktionierte hatte. Die 
Hörgeschädigten Sportler suchten nach einer 
neuen Heimat. Die Überlegung war, ob man 
sich selbstständig macht oder eine Integration 
anstrebt. Es wurde entschieden, sich mit 
anderen  zusammen zu tun und  zu integrieren.

Man fragte damals 2004/2005 beim SV Vaihingen
an, ob Sie hörgeschädigte Sportler in einer 
eigenen Abteilung aufnehmen mit der Berech-
tigung am Training der anderen Abteilungen 
mitzuwirken. Damals im Jahr 2005 wurde dem 
Antrag der 13. Abteilung „Hörgeschädigten 
Sportgruppe“ bei der Mitgliederversammlung 
zugestimmt.

Reinhard Schmiedl

Anlässlich des doppelten Jubiläums von R. 
Schmiedl wird die Hörgeschädigten Sportgruppe 
im Namen des SV Vaihingen 2 Deutsche 
Meisterschaften ausrichten. Im April werden die 
Deutschen Kegelmeisterschaften ausgerichtet 
und im Juni die Deutschen Badmintonmeister-
schaften.

Die Kegelmeisterschaft wird im Bowling- 
und Kegelcenter in Feuerbach am 22. April 
stattfi nden und die Badmintonmeisterschaft am 
17. Juni in der Hegelsporthalle in Vaihingen.

Nach dieser Mitgliederversammlung wurde 
eine Vereinbarung beschlossen zwischen dem 
SV Vaihingen und dem Schwerhörigenverein 
Stuttgart, der den hörgeschädigten Sportlern die 
Möglichkeit bot, mit gut hörenden Sportlern, 
Sport zu treiben oder sich auch mal zurückzu-
ziehen.

Anfangs gab es noch eine Fußballgruppe, 
die zusammen mit ein paar gut hörenden 
Mitgliedern auf dem Kleinspielfeld im 
Schwarzbach trainierten und kickten. Es hatte 
sehr viel Spaß gemacht und es wurde, Rücksicht 
auf uns trainiert. R. Schmiedl schloss sich auch 
zusätzlich der Badmintongruppe an.

Bis heute trainiert er mit und nimmt  am 
Spielbetrieb teil. R. Schmiedl wurde sehr 

gut integriert und bis heute gibt bis keinerlei 
Probleme. Probleme gab es bisher keine. Falls 
es doch mal zu Problemen kommen sollte, 
fi ndet man immer ein offenes Ohr im Hauptaus-
schuss. Bei allen  Abteilungsleitern fi ndet man 
Akzeptanz, so dass sich die Hörgeschädigten 
bzw. jungen Hörgeschädigten wie zuhause 
fühlen. Leider bleiben die jungen Hörgeschä-
digten nicht lange, da die Gruppe einfach zu 
klein ist.

Aber der SV Vaihingen gibt sich alle Mühe, 
die Hörgeschädigten zu unterstützen über den 
Präsidenten, Geschäftsführer bis hin zu den 
Abteilungsleitern und an dieser Stelle möchte 
die Hörgeschädigten Sportgruppe einfach mal 
ganz groß „Danke“ sagen.

R. Schmiedl feiert 2017 sein 10 jähriges 
Jubiläum als Vizepräsident Sport des DSSV 
und sein 20 jähriges als Fachwart Badminton 
im DSSV. 1997 übernahm er das Amt des 
Badmintonfachwartes im DSSV, nachdem es bis 
dahin noch keinen richtigen Verantwortlichen 
gab. Als Abteilungsleiter der Hörgeschädigten 
Sportgruppe im SV Vaihingen der die Interessen 
des SV Vaihingen vertritt, stellte er sich zur 
Wahl zum Vizepräsidenten im DSSV, nachdem 
er mehrmals vorgeschlagen wurde. Das sind 
die Gründe warum sich R. Schmiedl um diese 
Meisterschaften bemüht hat und auch den 

Zuschlag dieser beiden Meisterschaften bekam.

Die Kegelmeisterschaft wird am 22. April 
um ca. 9 Uhr beginnen und am Abend wird 
auch Bowling- und Kegelzentrum Feuerbach 
die Siegerehrung sattfi nden. Leider gibt es 
noch keine näheren Informationen, da bis zum 
Redaktionsschluß die Planungen noch nicht 
abgeschlossen sind.

Zu Badminton laufen ebenso die Planungen, wo 
es auch noch keine näheren Informationen gibt. 

Hörgeschädigten Sportgruppe
Inklusion

10 + 20jähriges Jubiläum:

Ihr regionaler Immobilienpartner 
macht das für Sie:

Am falschen Ort?Zu groß? Zu klein? Zu unpraktisch?

Dieterle 3i Immobilien

Robert-Koch-Straße 2

70563 Stuttgart

www.dieterle3i.de/svv 

Joachim Dieterle

Inhaber

T. 0711/22 04 63 67

j.dieterle@dieterle3i.de
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Reinhard Schmiedl

Bei den Deutschen Minigolf Meisterschaften 
am 30. September in Berlin nahmen 4 Sportler 
vom SV Vaihingen teil.

Ein Teil machte sich mit dem Auto auf den Weg 
nach Berlin, der andere Teil mit der Bahn.

Die Meisterschaft begann am Freitagmittag 
mit der Einteilung in 3 Gruppen, die auf 
unterschiedlichen Bahnen starteten. Es wurde 
auf einer 18er Bahn Eternit und 18er Bahn 
Beton gespielt. Die eine Hälfte spielte erst auf 
Eternit und die andere Hälfte auf Beton. Nach 
der 1. Runde wurde eine Pause eingelegt, und 
die Betreiber der Minigolfanlage haben für die 
Sportler Steaks und Würstchen gegrillt.

Nach der Pause ging es weiter mit der zweiten 
Runde. Dabei wurde nun getauscht. Diejenigen 
die zuerst auf Eternit gespielt haben, spielten 
jetzt auf Beton und die anderen wechselten von 
Beton auf Eternit. Der Unterschied zwischen 
Eternit und Beton ist zum einen die Größe und 
der Belag.

Betonbahnen sind größer in der Länge und auch 
Breite als Eternitbahnen. 

Nach diesen beiden Runden wurden die 
Ergebnisse auf Zetteln eingetragen und 
dem Fachwart gegeben, der nun am Abend 
die Ergebnisse ausrechnete. Das offi zielle 
Endergebnis wurde dann bei der Jubiläums-
veranstaltung am Sonntagabend im Rahmen 
des 25jährigen Bestehen des DSSV bekannt 
gegeben. An diesem Abend wurde dann die 
Einzelwertung und Mannschaftswertung 
bekannt gegeben.

Dabei hatte J. Kühne und die Mannschaft 
SV Vaihingen Pech. Für J. Kühne waren es 
2 Schläge zu viel und für die Mannschaft 3 
Schläge zu viel um den Titel nach Vaihingen zu 
holen.

Minigolf:

v.l.n.r: C. Jung, J, Scheurer, R. Schmiedl, J. Kühne

Der Deutsche Meister vom SSC Hannover 
benötigte 81 Schläge und J. Kühne 82 Schläge 
und wurde somit Deutscher Vizemeister. 
In der Mannschaft wurden nur die 3 besten 
Ergebnisse gewertet. Mit 287 Schlägen 
erreichte die Mannschaft SV Vaihingen mit J. 
Kühne, J. Scheurer, R. Schmiedl und C. Jung 
ebenfalls den Vizemeistertitel mit 2 Schlägen 
mehr als SSC Hannover, obwohl 3 weitere 
Mannschaften die gleiche Anzahl an Schlägen 
auf dem Konto hatten. Dies haben wir der 
Einzelplatzierung von J. Kühne zu verdanken, 
da bei diesem Gleichstand die Platzierung im 
Einzel herangezogen wurde.

Die Ergebnisse im Einzelnen der Sportler 
vom SV Vaihingen:

Einzel:

 2. Platz J. Kühne 82 Schläge
 6. Platz R. Schmiedl 94 Schläge
 16. Platz C. Jung 111 Schläge
 18. Platz J. Scheurer 118 Schläge

Mannschaft:

 2. Platz SV Vaihingen 287 Schläge

Reinhard Schmiedl

Bei den Deutschen Bowling Meisterschaften 
in Magdeburg am 22.10.16 nahmen fünf 
Sportler des SV Vaihingen teil. Diese Sportler 
machten sich am Freitag vor den Meister-
schaften auf den Weg nach Magdeburg. 

Am Samstag wurden die Mannschaftsmeister, 
Einzel und Doppelmeister ermittelt. In der 
Mannschaftswertung erreichten R. Weber, 
W. Fetscher, B. Lange, P. Kriis und M. Lotter 
mit 2316 Pins einen hervorragenden 3. Platz. 
In der Einzelwertung schafften es nur W. 
Fetscher und M. Lotter in die Finalrunde 
sprich unter die besten zehn Einzelspieler. In 
der Finalrunde wurden nochmal drei Spiele 
gespielt, eh dann der Meister feststand. Die 
Ergebnisse aus der Vorrunde wurden nicht 
mitgenommen. Nach der Finalrunde war W. 
Fetscher der beste Spieler des SV Vaihingen 
und belegte mit 517 Pins den 6. Platz. M. 
Lotter belegte mit 439 Pins den 9. Platz. Die 
anderen Spieler des SV Vaihingen schafften 
es nicht in die Finalrunde. Die Platzierungen 
von R. Weber, B. Lange und P. Kriis kann der 
Ergebnisliste entnommen werden. 

Im Herrendoppel spielten W. Fetscher/M. 
Lotter und B. Lange/P.Kriis zusammen. R. 
Weber machte eine Spielgemeinschaft mit 
Frank Priiß aus Braunschweig. Beim Herren-
doppel werden drei Spiele gespielt, bis der 
Meister feststeht. In diesem Wettbewerb 
schafften es drei Sportler des SV Vaihingen 
aufs Podest. W. Fetscher/M. Lotter wurden 
wegen einem Pin weniger unglücklich 
Vizemeister mit 574 Pins. R. Weber wurde 
mit seinem Spielpartner Dritter mit 564 Pins

Ergebnisse:

Mannschsft:

1. Platz  GSC Braunschweig 2690 Pins

2. Platz  SSC Kassel 1 2547 Pins

3. Platz SV Vaihingen 2316 Pins

Einzel:

6. Platz  W. Fetscher 517 Pins

9. Platz  M. Lotter 439 Pins

22. Platz  B. Lange 933 Pins 

24. Platz  R. Weber 911 Pins

34. Platz  P. Kriis 846 Pins

Bowling
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Reinhard Schmiedl

Die Deutschen Boule Meisterschaften fanden 
ebenso in Berlin statt und einen Tag später als 
Minigolf. Allerdings startete diese Meister-
schaft bereits am Morgen. Bei den diesjährigen 
Boule Meisterschaften wurde Teté a Teté 
gespielt anstatt Doublette. D.h. jeder hat für 
sich gespielt und die Gegner wurden nach dem 
Schweizer System zugelost. Dies galt bei den 
Frauen wie bei den Männern. Bei den Frauen 
wurden vier Runden gespielt, während es bei 
den Männern fünf Runden waren aufgrund 
des größeren Teilnehmerfeldes. Da vom SV 
Vaihingen nur Männer am Start waren, wird nur 
vom Männerwettkampf berichtet.

Gleich in der ersten Runde spuckte das Boule 
Programm eine vereinsinterne Paarung aus. 
Dies war natürlich für die Mannschaftswertung 
nicht sonderlich optimal. R. Schmiedl wurde 
dies gleich zweimal zuteil. Leider konnte 
man dies nicht beeinfl ussen, da die Paarungen 
das Boule Programm berechnete. Mit dem 
Schweizer System bestand trotzdem noch die 

Möglichkeit, Deutscher Meister zu werden, 
wenn man Spiele verloren hat. Dies ist natürlich 
abhängig von den anderen Ergebnissen.

In diesem Jahr gab es einen eindeutigen 
Meister. Es war der jüngste Deutsche Meister 
aller Zeiten bei den Männern. Er konnte alle 
Spiele gewinnen. Leider hatten die Sportler 
vom SV Vaihingen erneut Pech. J. Kühne hatte 
zwei Spiele, die denkbar knapp 12-13 verloren 
gingen, und auch J. Scheurer hatte sehr knappe 

Spiele.

Am Ende konnte im Einzel kein Podiumsplatz 
erzielt werden, aber in der Mannschaftswertung 
konnte der zweite Platz erreicht werden hinter dem 
SSC Hannover (10 Siegpunkte, +45 Differenz) 
und somit ein weiterer Vizemeistertitel. Auch hier 
wurden die drei besten Ergebnisse gewertet.

In der Mannschaft spielten J. Scheurer, J. 
Kühne, R. Schmiedl und C. Jung.

Hier die Platzierungen im Einzelnen des SV Vaihingen:

Einzel:

 5. Platz J. Scheurer 3 Siegpunkte  +17 Differenz
 6. Platz J. Kühne 3 Siegpunkte +16  Differenz
 9. Platz R. Schmiedl 3 Siegpunkte +6 Differenz
 16. Platz C. Jung 2 Siegpunkte -10 Differenz

Mannschaft:

 2. Platz SV Vaihingen 9 Siegpunkte +39 Differenz

Boule

Reinhard Schmiedl

Am Sonntag, den 02. Oktober, fanden in Berlin 
auch die Deutschen Kegelmeisterschaften 
statt. Bei diesen Meisterschaften nahmen 
nur zwei Sportler des SV Vaihingen teil. 
Vom SV Vaihingen versuchten C. Jung und 
R. Schmiedl, eine ruhige Kugel zu schieben. 
Als man an den Kegelbahnen ankam, haben 
sich die beiden Sportler gewundert, wo 
denn die Kegelbahnen seien. Diese waren 
viel schmaler als bei uns in Baden-Würt-
temberg. Also musste man uns aufklären, 
da wir zum ersten Mal teilnahmen. Je nach 
Bundesland gibt es unterschiedliche Bahnen. 
In Norddeutschland gibt es hauptsächlich 
Bohle Bahnen, in Mitteldeutschland Schere 
Bahnen und in Süddeutschland Classic-
bahnen. Der Unterschied liegt an der Breite 
und unterschiedlichen Bahngegebenheiten. 
Bei Bohle kann nur in die Vollen gespielt 
werde, während bei den anderen in die Vollen 
und Abräumen gespielt werden kann.

Bei den diesjährigen Meisterschaften wurde 
nur in die Vollen gespielt. R. Schmiedl hat 
sich relativ schnell auf die Bahnen eingestellt, 
während C. Jung etwas brauchte. Letztendlich 
zählten die Sportler des SV Vaihingen eh nicht 
zum Favoritenkreis. Dennoch hat es beiden 
Spaß gemacht. Auch in der Mannschaft 
nahmen Sie teil und bildeten mit SSC Kassel2 

Kegeln

v.l.n.r: R.Schmiedl, C. Jung
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Markus Löw

Am 31. März startet der SV Vaihingen ein 
neues Social Media Projekt: Die SVV-App 
geht online! Ab 31. März fi ndet ihr alle Infos zu 
den Abteilungen, Wegbeschreibungen zu den 
einzelnen Sportstätten, die Vorteilsangebote/
Gutscheine unserer Partner und vieles mehr in 
der praktischen App fürs Smartphone. Die App 
könnt ihr im App- bzw. Play-Store kostenlos 
unter dem Namen „SV Vaihingen“ downloaden. 
Viel Spaß damit…

SVV aufs Smartphone

eine Spielgemeinschaft. Insgesamt wurde auf 
acht Bahnen gespielt mit je 25 würfen. Bei 
ungerader Bahnenzahl musste mit der linken 
Gasse Volle gespielt werden und bei gerade 
Bahnenzahl mit der rechten Gasse volle 
gespielt werden. Nach den ersten vier Bahnen 
wurde eine Pause eingelegt. Beim Kegeln gibt 
es einen Spieler und einen Schreiber, der die 
Zahlen in den Wettkampfzettel schreibt.

Nach den Deutschen Meisterschaften fand 
am Abend noch der Jubiläumsball des DSSV 
anlässlich des 25jährigen Bestehen des 
Deutschen Schwerhörigen Sport-Verband e.V. 
statt.

Bevor das Showprogramm startete wurde die 
Siegerehrung vom Vizepräsidenten des DSSV 
R. Schmiedl durchgeführt und die Pokale 
für die drei Sportarten Minigolf, Boule und 
Kegeln durch die Fachwarte übergeben.

Nach der Siegerehrung gab es noch eine 
Ansprache des Geschäftsführers und 
Präsidenten sowie vom DBS, eh das Buffet 
eröffnet wurde und danach noch das Tanzbein 
geschwungen werden konnte. Als Show Act 
wurde eine Tanzgarde engagiert, die Tänze 
vorführte.

Bei den Kegelmeisterschaften belegten die 
Sportler des SV Vaihingen folgende Platzie-
rungen:

Einzel:

8. Platz R. Schmiedl 1186 Holz

16. Platz C. Jung 784 Holz

Mannschaft:

5. Platz SG Vaihingen/Kassel 2248

Fachpraxis für Physiotherapie und medizinisches Training 

Präventation, Traumatologie und Rehabilitation

Hechinger Straße 21

70567 Stuttgart - Möhringen

Tel.:  0711 / 99 777 121

Fax:  0711 / 99 777 123

info@physio-novum.de

www.physio-novum.de

Inh.: Frank Haun

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag: 

7 - 21 Uhr

Offizieller Förderer des SV Vaihingen
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Einladung zur Abteilungsversammlung

	 Termin:	 Sonntag, 19. März 2017, 18:00 Uhr 
	 Ort:	 Vereins-Gaststätte Schwarzbach, Dürrlewangstraße 70, 70565 Stuttgart

	 Tagesordnung
		  1.  Begrüßung	 4.  Termine 
		  2.  Kassenbericht	 5.  Entlastung und Neuwahlen 
		  3.  Berichte der Übungsleiter	 6.  Sonstiges 

Auf einen geselligen Abend freut sich 
Euer Abteilungsleiter

Tim Zander 
schwimmen@sv-vaihingen.de

Schwimmen

Tim Zander

Am Sonntag den 28.1. startete Frank bei Dirty 
Race in Murr.

Bei diesem Cross-Duathlon gilt es eine Strecke 
von 5km (Lauf), 15km (MTB) und nochmals 
4km (Lauf) zu absolvieren.

Bei sehr guten sonnigen Wetterbedingungen 
mit gefrorenem Boden absolvierte Frank die 
Strecke in 1:16:42h.

Dabei erreichte er den 61. Platz gesamt und den 
15. Platz AK in seiner Altersklasse.

Bericht vom Dirty Race 
in Murr vom 28.1.2017 
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iffland.hören. verbindet kosmetisch schöne mit technisch 
perfekten Hörlösungen. Vertrauen Sie auf 60 Jahre Erfahrung 
und testen Sie die neuesten 
Hörsysteme einfach selbst – 
kostenfrei und unverbindlich.
Für mehr Lebensqualität.

Kleinste Systeme, bester Service. 
Fordern sie unser 
kostenloses Infopaket an.

Hört sich gut an und keiner sieht’s.

www.iffl and-hoeren.de

iffl and.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Stuttgart-Vaihingen
Hauptstraße 16
70563 Stuttgart
Fon 07 11 - 7 35 19 54
s-vaihingen@iffland-hoeren.de

Kostenfreier Online-Hörtest:
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Yasmin Reyle

Im November 2016 konnte unsere Anfänger-
gruppe aus dem letzten Jahr ihre erste 
Gürtelprüfung zum weiß-gelben Gürtel 
ablegen. Insgesamt 15 Prüfl inge kamen auf die 
Matte, um zu zeigen, was sie im vergangenen 
Jahr gelernt haben.

Die Prüfung besteht aus der Fallschule, den 
Würfen im Stand und aus der Bewegung, dem 
Bodenprogramm und der Anwendungsaufgabe 
Boden. Zum Schluss müssen die Prüfl inge 
noch zeigen, was sie im Randori, also einem 
Übungskampf, von den gelernten Techniken 
umsetzen können.

Das fl eißige Trainieren hat sich gelohnt - alle 
angetretenen Judoka konnten erfolgreich ihre 
Prüfung ablegen und sind nun berechtigt, aber 
auch verpfl ichtet, den weiß-gelben Gürtel 

zu tragen. Wir gratulieren Euch noch einmal 
und freuen uns, wenn Ihr auch weiterhin im 
Training dabei seid!

Nicht auf den Fotos zu sehen sind Smilla, Jakub 
und Jan.

Judo
Gürtelprüfung

November 2016

Yasmin Reyle

Ein kleiner Schritt in Richtung Inklusion

Inklusion bedeutet wörtlich übersetzt Zugehö-
rigkeit. Wenn jeder Mensch - mit und ohne 
Behinderung - überall dabei sein kann, in der 
Schule, am Arbeitsplatz und in der Freizeit, dann 
ist das gelungene Inklusion. In einer inklusiven 
Gesellschaft ist es normal, verschieden zu sein. 
Inklusion gelingt nur, wenn möglichst viele 
mitmachen.   (Defi nition der Aktion Mensch)

Und deshalb haben wir, die Judo-Abteilung, 
uns auch besonders gefreut als sich Tim bei 
uns gemeldet hat. Tim macht derzeit sein 
Lehramtsreferendariat an der Torwiesenschule 
in Stuttgart-Süd. Dort werden Kinder mit und 
ohne Behinderung gemeinsam unterrichtet.

Da Tim selbst Judoka ist, wollte er gerne 
seinen Schülern die Möglichkeit geben, unsere 
Sportart kennen zu lernen. Judo bietet sich 
in einem besonderen Maße für inklusiven 
Sport an. Durch den direkten Körperkontakt 
trainiert man intensiv miteinander. Mögliche 
Berührungsängste können so schnell abgebaut 
werden.

Tims Idee, mit einer kleinen Anzahl von 
Schülern mit Behinderung zu uns ins Kinder-

training zu kommen, haben wir gerne 
umgesetzt. Und so nehmen Theo, Michelle 
und Fabiano seit September 2016 bei unserem 
Kindertraining teil. Seit Dezember 2016 sind 
die drei 10-Jährigen nun feste Mitglieder der 
neuen Anfängergruppe und bereiten sich mit ca. 
20 anderen Kindern auf die erste Gürtelprüfung 
zum weiß-gelben Gürtel vor.

Was als Experiment begonnen hat, geht nun 
also in den „Regelbetrieb“ über. Und wir freuen 

uns sehr, Theo, Michelle und Fabiano unter 
all den anderen, unterschiedlichen Kindern 
trainieren zu können.

„Die Kinder können es die ganze Woche 
über nicht erwarten, bis endlich wieder Judo 
ist. Wenn man während dem Training in die 
strahlenden Gesichter aller Kinder blickt, 
kann man verstehen warum. Vielen Dank an 
den SV-Vaihingen, für diese Möglichkeit!“, 
berichtet Tim.

Inklusion

Mit Körperkontakt aber 
ohne Berührungsängste

von links nach rechts, vordere Reihen: Nick, Nikolas, Noah, Anna, Natalie, Samuel, Julius, Constantin, Florian, Jona
von links nach rechts, hintere Reihe: Franziska und Charlotte
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Der 30. Geburtstag der Tanzsport-Abteilung (TSA) wird am Sonntag, dem 28. Mai 2017, ab 15 Uhr, 
mit einem Tanztee in der Alten Kelter in Vaihingen  gefeiert. Hierzu laden wir alle Mitglieder der 
TSA und ihre tanzinteressierten Freunde herzlich ein. Gäste sind willkommen. Breitensport-Tänzer 
vom TSC Astoria Stuttgart und vom Schiverein S-Vaihingen sind ebenfalls eingeladen.

Eine von unseren TSA-Mitgliedern Susanne (Gesang) und Martin (Gitarre) betreute Amateur-
Tanzband wird wie bereits im Jahr 2015 zum Tanz aufspielen.

Bernd Röhrborn

Die TSA gehört im Verein zum Bereich des 
Gesundheits- und Freizeitsports und ist eine 
nicht-wettkampforientierte Abteilung des SVV. 
Ziel ist die  Förderung der Gesundheit älterer 
Vereinsmitglieder durch moderate körperliche 
Bewegungen. Auch jüngere Tanzpaare aller 
Altersgruppen bringen einen erfrischenden 
Beitrag in den einzelnen Gruppen. Im Jahre 
1986 wurden zunächst wenige Mitglieder des 
SV Vaihingen angesprochen, ob bei ihnen 
Interesse am Tanzsport besteht. Es fanden sich 
bis Ende 1986 acht Mitglieder-Paare. Durch 
verstärkte Werbung konnte die TSA 1987 
Fahrt aufnehmen und hatte einen Zuwachs um 
weitere zwölf Tanzpaare. 

Im Gymnastiksaal der Österfeldschule fanden 
die Übungsabende während der ersten Jahre 
zunächst nur dienstags statt. Erst ab November 
1992 kam mittwochs ein zusätzlicher 
Übungsabend hinzu. Durch mehrere Anfänger-
Tanzkurse (zuletzt 2006 und 2012) konnte die 
TSA-Mitgliederzahl in den Folgejahren auf 
heute 40 Tanzpaare gesteigert werden. Der 
nächste Anfängerkurs ist für 2018 geplant.

Die beiden wöchentlichen Übungsabende mit 
vier Tanzgruppen dienstags und mittwochs 
werden mit durchschnittlich sechs bis zehn 
Tanzpaaren je Gruppe erfreulich gut besucht.

Gerlinde und Bernd sind heute noch die einzigen 
Tänzer aus der Gründungszeit und haben in 
den 30 Jahren mehrere Tanz-Generationen und 
zahlreiche Übungsleiter kennengelernt, Seit 
2004 sind Gerlinde als Assistentin der Übungs-
leiter und Bernd als Abteilungsleiter engagiert 
und mit Begeisterung dienstags und mittwochs 
bei allen vier Übungsgruppen anwesend.

Ein größeres geselliges Ereignis im Jahr 2016 war unsere Weihnachtsfeier am 04.12.2016, die wieder 
tagsüber als Brunch im Parkhotel Echterdingen mit nahezu 50 Teilnehmern großen Zuspruch fand.

Heute werden in den 4 Leistungsgruppen 5 
Standard-Tänze (Langsamer Walzer, Wiener 
Walzer, Tango, Quickstep und Slow-Fox) und 
6 Latein-Tänze (Rumba, Samba, ChaChaCha, 
Jive, Discofox und Paso Doble) eingeübt.

Wiedereinsteiger mit gewissen Vorkennt-
nissen können noch in der Mittwoch-Gruppe 
I (ab 19h) integriert werden und sind herzlich 
willkommen. Die Tänzer der beiden Dienstag-
Gruppen und der Mittwoch-Gruppe II sind 
teilweise 10-15 Jahre dabei und entsprechend 
fortgeschritten.

Tanzsport
30 Jahre Tanzsport

Jubiläumstanztee

Jahresausklang mit Weihnachtsfeier 2016:
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Judith Roosmann

In der Hegelhalle trainieren montags die 
Schüler und Jugendlichen im Alter von 10 bis 
18 Jahren. Um 18:45 Uhr beginnt das Training 
mit Aufwärmspielen ohne Schläger und Feder- 
bzw. Plastikball. Anschließend wird gemeinsam 
das Netz aufgebaut, und das anderthalbstündige 
Badmintontraining kann beginnen.

Jugendwart und Übungsleiter Moritz Latuske 
bringt der etwa 10- bis 20-köpfi gen Gruppe 
aus Anfängern und Fortgeschrittenen die 
Grundlagen bei. Bei dem unterschiedlichen 
Niveau geht er dabei von Feld zu Feld und 
bringt in kleinen Übungen Routine in die 
Grundschläge.

Beim Drive beschreibt der Ball eine 
horizontale Flugbahn möglichst knapp über 
das Netz. Neben dem Smash ist dies einer der 
schnellsten Schläge im Badminton. Er wird 
idealerweise ohne Ausholbewegung aus dem 
Handgelenk gespielt und ist somit technisch 
recht anspruchsvoll. Während Anfängern oft 
mühsam der Bratpfannengriff abgewöhnt 
werden muss, kann er hier von Vorteil sein.

Grundlegend für das Badmintonspiel ist der 
Aufschlag. Nach alten Spielregeln war es sogar 
nur bei eigenem Aufschlag möglich, Punkte zu 
machen. Mit der Rallypoint-Zählweise wurde 
dieses 2006 abgeschafft. Dennoch ist es ohne 
Punkt bei eigenem Aufschlag nicht möglich, 
einen ganzen Satz zu gewinnen.

Wie beim Tennis muss der Aufschlag diagonal 
über das Netz ins gegnerische Feld gebracht 
werden. Beide Füße stehen fest auf dem Boden. 
Der Ball muss durch eine fl üssige Ausholbe-
wegung unterhalb der Taillenhöhe getroffen 
werden. Zur Orientierung: die Taille befi ndet 
sich etwa in Höhe des untersten Rippenbogens.

Während bei einigen Schülern und Jugend-
lichen noch durch ständige Wiederholung die 
Bewegungsabläufe trainiert werden, um den 
Ball sicher zu treffen, wagen sich andere schon 
an den fortgeschrittenen Rückhandaufschlag. 
Beim Vorhandaufschlag wird in der Regel eine 
größere Bewegung ausgeführt. 

Dadurch ist es relativ einfach, den Ball so weit 
wie möglich an die hintere Aufschlaglinie 
zu spielen: ein hoher, langer Aufschlag. Der 
Rückhandaufschlag ist technisch versierter 
und ist in der Regel darauf ausgelegt, den 
Ball auf kürzestem Weg direkt hintere die 
vordere Aufschlaglinie zu bringen: ein kurzer 
Aufschlag. Dieser empfi ehlt sich im Doppel, da 
dort – nur für den Aufschlag – das Feld 76 cm 
kürzer ist als im Einzel.

Der sogenannte Clear ist ein langer Ball, 
idealerweise über die gesamte Feldlänge (13,40 
m) von Linie zu Linie. Im Gegensatz zum 
Federballspiel im heimischen Garten, wird der 
Ball nicht von untern über das Netz geschaufelt. 
Der Clear ist ein Überkopfball. Der Treffpunkt 
des Balls ist vor dem Körper. In den seltensten 
Fällen wird der Ball aus dem Stand gespielt.

Die große Ausholbewegung wird durch eine 
Drehbewegung und einen Vorwärtsschritt 
unterstützt. Auch ohne Kraft lässt es sich so 
technisch sauber über das gesamte Feld spielen.

Der Drop ist eigentlich ein halber Clear, sowohl 
von der Länge der Flugphase als auch von der 
Schlagtechnik. Ziel ist es, den Ball so kurz wie 
möglich über das Netz zu spielen. Das erreicht 
man dadurch, dass die Schlagbewegung für 
einen Clear nur zur Hälfte ausgeführt wird. 
Während beim Clear der Schlag mit dem 
Ausschwingen auf der (bei Rechtshändern) 
linken Seite endet, stoppt man beim Drop die 
Bewegung in der Luft. Kurz nachdem der Ball 
getroffen wurde, wird die Ausholbewegung 
angehalten. Idealerweise bewegt der Ball sich 
auf seiner Flugbahn kontinuierlich nach unten, 
fl iegt knapp über das Netz und tropft (drop) 
knapp hinter dem Netz ins gegnerische Feld.

Badminton
AUFSCHLAG, CLEAR, DROP, DRIVE und DOPPELTAKTIK

Vorhandaufschlag

Clear and Drop

Rückhandaufschlag

Drive

Grundlagen im Schüler- 
und Jugendtraining

DRIVE

AUFSCHLAG

CLEAR und DROP
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Für die taktischen Finessen – vor allem im 
Doppel – ist Trainer und Abteilungsleiter Arun 
Gandbhir zuständig.

Im Doppel sollte man sich möglichst nicht 
gegenseitig auf den Füßen stehen. Dazu das 
Feld in zwei Hälften aufzuteilen, macht wenig 
Sinn: Der Gegner kann so nach wenigen 
Ballwechseln den schwächeren Spieler 
ausmachen und sich auf diesen fi xieren. 
Absprachen während des Spielens wie „nimm 
du ihn, ich hab‘ in sicher“ sind meist auch nicht 
von Erfolg gekrönt.

Es empfi ehlt sich also, vor dem Spiel sich 
bezüglich Laufwege, Angriff oder Abwehr zu 
einigen. Grundlegend ist dabei, dass man sich 
in der Abwehr zum Netz nebeneinander (rechts 
und links) positioniert und im Angriff hinterei-
nander. Ein Angriffsball wäre zum Beispiel ein 
Drop, da dieser vom Gegner in der Regel nicht 
über der Netzkante getroffen werden kann. Die 
Antwort auf einen Drop kann eigentlich nur ein 
ebenfalls kurz abgelegter Ball hinter dem Netz 
sein (und bringt den Gegner in die Abwehr-
position), oder ein langer Ball nach hinten ins 
Feld.

Damit man seinen Spielpartner mit der Antwort 
auf den Schlag nicht überrascht, zeigt man 
rechtzeitig mit seinem Laufweg an, ob man 
mit seinem Schlag angreifen will (Bewegung 
nach vorne mittig vors Netz) oder man in der 
Abwehr, also in der Position nebeneinander, 
bleibt.

Die wichtigste Sprache auf dem Feld ist somit 
die Körpersprache und/oder Köperhaltung.

Smash (oder drop) weg!

Eure B. Minton

Schüler- und Jugendtraining SV Vaihingen Badminton,

letzte Reihe links: Trainer und Abteilungsleiter Arun Gandbhir, letzte Reihe rechts: Übungsleiter 
und Jugendwart Moritz Latuske

Doppeltaktik

Körpersprache

TAKTIK



Sportverein Vaihingen 1889 e.V. I SVV Inteam 02/201726

Henning Halm

Liebe Freunde des Tischtennissports,

die Vorrunde ist gespielt, und beim Erscheinen 
dieser Ausgabe sind in der Rückrunde schon 
die ersten Spiele absolviert. Die Teams sind 
dabei mit völlig verschiedenen Erwartungen in 
die Punktespiele gestartet.

Unsere Damen belegen in der Bezirksklasse 
nach der Vorrunde einen sicheren Platz im 
Mittelfeld. Wie erwartet ist die Belastung des 
Teams, bedingt durch das 11er Feld, in dieser 
Saison hoch. Daher haben sich die Damen 
gegen eine Pokalteilnahme entschieden, 
zumal sie verletzungsbedingt und durch den 
Wegzug einer Spielerin in den sonnigen Süden 
geschwächt in die Runde gestartet sind.

Mit großem Engagement aller Spielerinnen 
wurde das Handicap ausgeglichen und die 
Vorrunde mit sechs Siegen und vier Niederlagen 
abgeschlossen. Wir suchen noch Spielerinnen, 
um für Ausfälle besser gewappnet zu sein.

Nach dem Abstieg aus der Bezirksklasse 
wurde für die Saison ein Platz im oberen 
Tabellendrittel anvisiert, mit der Möglichkeit 
eventuell den Wiederaufstieg zu realisieren. 
Die Vorrunde verlief nach Plan, und bis zum 
letzten Spiel der Vorrunde hat die Mannschaft 
mit 8:0 Siegen voll überzeugt. Im letzten Spiel 
fand das Spitzenbegegnung gegen die ebenfalls 
ungeschlagene Mannschaft aus Münster statt. 
Leider erwischte das Team in dieser Begegnung 
einen rabenschwarzen Tag und verlor recht 
deutlich mit 9:2. Nach der Vorrunde liegt das 
Team auf dem zweiten Platz mit drei Punkten 
Vorsprung auf den Tabellendritten. Das Ziel der 
Rückrunde ist, den zweiten Platz zu verteidigen, 
um an den Religationsspielen zum Aufstieg in 
die Bezirksklasse teilnehmen zu können. Durch 
den Weggang von Marko Holzberger wurde 
das Team leider geschwächt, was die Aufgabe 
sicherlich erschwert.

Für die Saison 2016/17 ist es uns gelungen, mit 
den Spielern Felix Limberg, Thomas Zeuzem, 
Felix Lodholz, Arnold Dehli, Ulrich Wöllecke, 
Manuel Blum und Michael Hsu-Wartha eine 
dritte Mannschaft zu etablieren. Der Start in der 
Motivationsliga ist uns erfolgreich gelungen.

Wir konnten die Vorrunde als Herbstmeister 
abschließen und haben im C-Pokal das 
Halbfinale erreicht. Leider müssen wir in der 
Rückrunde auf Felix Limberg verzichten, weil 
dieser in die zweite Mannschaft aufrücken 
muss. Dafür konnten wir zwei neue Spieler für 
die Mannschaft gewinnen.

Durch die Verstärkung durch Christian Müller 
und Vangelis Totikos hoffen wir, unseren erfolg-
reichen Weg weiter fortsetzen zu können. Zu 
erwähnen ist noch die erfolgreiche Teilnahme 
an den Bezirksmeisterschaften. In der Herren 
E-Klasse konnten Ulrich Wöllecke und Arnold 
Dehli sich den Titel im Doppel sichern.

Nach dem letztjährigen Aufstieg in die 
Kreisliga wurde als Saisonziel der Nichtabstieg 
ausgegeben. Mit einer nahezu unveränderten 
Mannschaft startete das Team gegen den 
Schneeschuhverein Stuttgart, der schon vor der 
Runde als Konkurrent um die Nichtabstiegs-
plätze identifiziert wurde.

Wir gingen als 9:6 Sieger von der Platte, was 
bei uns die Hoffnung auf den Klassenerhalt 
nährte. Nach dem Anfangserfolg folgten sieben 
Niederlagen, wobei die Niederlage gegen 
Münster2 nicht eingeplant war. In diesem Spiel 
mußten wir leider ersatzgeschwächt antreten 
und verloren 6:9. Im letzten Spiel der Vorrunde 
stand ein weiteres Schlüsselspiel gegen den 
TSV Georgi Allianz auf den Spielplan.

Wir gewannen das Spiel nach teilweise sehr 
knappen Siegen unerwartet hoch mit 9:3 
Siegen, nach Beendigung der Vorrunde mit drei 
weiteren punktgleichen Mannschaften auf dem 
achten Platz.

Dieser Rang am Ende der Rückrunde würde für 
uns den Nichtabstieg bedeuten.

Neben den Trainingszeiten der Herren und 
Frauen (Di, Do: 19:30-22.00 Uhr) findet 
dienstags zwischen 18.00-19.30 Uhr das 
Kindertraining statt. Unsere Trainerin, Maria 
Schuller, die auch heute noch in der 3. Liga 
Deutschlands selbst aktiv ist, bringt den Kindern 
und Jugendlichen in einer gesunden Mischung 
aus Spielformen und Übungen das Tischtennis-
spielen bei. Die Motivation und die Freude am 
Sport überträgt sie auch auf die Kinder, die mit 
vollem Engagement bei der Sache sind. Doch 
nicht immer wird ernsthaft trainiert. Am letzten 
Training des Jahres gab es als Belohnung nach 
lockerem Aufwärmen und Spielen für die 
Kinder Süßes. Es zeigte sich dass die Kinder 
nicht nur wissen wie man gekonnt mit einem 
Tischtennisschläger umgeht. Die Platte war 
nach dem Training auf jeden Fall geputzt.
PS. Tischtennis ist eine Sportart für jedermann. 
Tischtennisspielen fordert und fördert Reakti-
onsschnelligkeit, Beweglichkeit und das 
Denken gleichermaßen und kann von Kindern 
wie auch im Rentenalter ausgeübt. Jeder neue 
Spieler, egal welcher Spielstärke ist zu den 
Trainingszeiten willkommen. Bei Anfragen 
können sie sich auch gerne per E-Mail 
Tischtennis@sv-Vaihingen.de an uns wenden.  

Abbildung 1: Eine Tischtennisplatte als Gabentisch. Nach dem letzten Training des Jahres 2016 gab es für die Kinder 
selbstgebackene Leckereien und Apfelsaft. Hier warten Sie geduldig dass unsere Trainerin das Startsignal gibt.

Tischtennis
Saisonreport 2016/2017

Kindertraining

3. Mannschaft - 
Gelungener Neustart

Damen

1. Mannschaft

2. Mannschaft
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Silke Volz

02.07.2016: Internationale DLV  U18 Gala in 
Walldorf. 10 Platz Clara Iversen-Peters über 
800 m in 2:21,76  Minuten in der Altersklasse 
U18.

03.07.2016: VFB Schüler- und Jugendsportfest 
in Stuttgart. Erster Platz Clara Hertam über 75 
m mit einer neuen persönlichen Bestzeit von  
10,65 Sekunden und Nina Waltert über 800 m 
in 2:30,59 Minuten  in der Altersklasse W12. 
Zweiter  Platz Tim Volz über 800 m in 2:36,71 
Minuten in der Altersklasse M11. Dritter Platz 
Clara Hertam im Weitsprung ebenfalls mit 
einer neuen persönlichen Bestleistung von 4,32 
Metern und Tim Volz im Hochsprung mit 1,18 
Meter.

09.07.2016: Frankenmeisterschaften in 
Heilbronn-Biberach. Erster Platz Leander 
Dabbert bei den Männern außer Wertung 
im Hochsprung mit 1,60 Metern und im 
Weitsprung mit 5,45 Metern. Mit einer jeweils 
neuen persönlichen Bestleistung erreichte Clara 
Hertam im Weitsprung mit 4,34 Metern und 
im Schlagball mit 39,50 Metern jeweils den 
zweiten Platz in der Altersklasse W12. Ebenso 
zweite wurde Jule Buchfink im Kugelstoßen mit 
7.11 Metern in der Altersklasse W13. Dritter 
Platz, wiederum mit einer neuen persönlichen 
Bestleistung Clara Hertam im Weitsprung 
mit 4,35 Metern und Leander Dabbert im 
Kugelstoßen mit 8,53 Metern.

13.07.2016: 7. Läuferabend in Horb. Alle vier 
Starter des SV Vaihingen, Nina Waltert, Clara 
Iversen-Peters, Tim Volz und Marcel Wolf 
siegten jeweils in ihrer Altersklasse über 800 m. 

17.07.2016: Kreismeisterschaften in Karlsruhe. 
Zweiter Platz außer Wertung für Nina Waltert 
über 300 m in 48,29 Sekunden und über 60 
m Hürden in 10,91 Sekunden jeweils in der 

Altersklasse W12. Dritter Platz Clara Hertam 
bei ihrem ersten Lauf über 60 m Hürden in einer 
hervorragenden Zeit von 11.16 Sekunden. Eine 
neue persönliche Bestleistung im Weitsprung 
erreichte Jule Buchfink mit 4.32 Metern.

20.07.2016: 14. Nationales Abendsportfest und 
Läufermeeting in Köngen. Dritter Platz Clara 
Iversen-Peters über 400 m in einer Zeit von 
1:00,43 Minuten  in der Altersklasse U18.

24.07.2016: Regionalmeisterschaften in Ostfil-
dern-Nellingen. Dritter Platz Clara Hertam 
über 75 m in einer Zeit von 10,88 Sekunden. 

09.09.2016: 16. Landesoffenes Läufermeeting 
in Plochingen. Erster Platz Tim Volz über 800 
m in 2:34,08 Minuten in der Altersklasse M11. 
Zweiter Platz Marcel Wolf über 100 m in 11,85 
Sekunden und über 200 m in 23,81 Sekunden 
bei den Männern.  Dritter Platz Leander Dabbert 
mit einer neuen persönlichen Bestleistung über 
100 m in 12,44 Sekunden und über 200 m in 
24,69 Sekunden bei den Männern.

17.09.2016: Regio Jugend U14 mit Kreismeis-
terschaften in Böblingen. Erster Platz, Nina 
Waltert über 300 m in 46,68 Sekunden in der 
Altersklasse W12, Marcel Wolf über 100 m 
in 11,86 Sekunden und über 200 m in 23,91 
Sekunden bei den Männern. Zweiter Platz Mara 
Ziemann über 300 m in 1:02,22 Minuten.

24.09.2016: 41. Landesoffenes Schülersportfest 
in Köngen. Erster Platz Platz Nina Walter über 
800 m in einer neuen persönlichen Bestzeit 
von 2:26,45 Minuten in der Altersklasse W12. 
Damit schaffte sie es auf  Platz vier deutsch-
landweit. Bei der Siegerehrung erhielt sie 
zudem  eine Riesenbrezel. Den dritten Platz 
an diesem Tag erreichte Clara Hertam über 75 
m in einer Zeit von on 10,97 Sekunden in der 
Altersklasse W12.

09.10.2016: Landesoffenes Abschlusssportfest 
in Stuttgart. Erster Platz Clara Hertam über 
75 m in einer neuen persönlichen Bestleistung 
von 10,64 Sekunden in der Altersklasse W12. 
Ebenfalls erster Platz Nina Waltert über 800 m 
in 2:26,79 Minuten. Zweiter Platz Marcel Wolf 
im Weitsprung mit 6,24 m und Leander Dabbert 
im Hochsprung mit 1,65  m und im Speerwurf 
mit 36,66 m  jeweils bei den Männern. Den 
dritten Platz erreichte Marcel Wolf über 100 
m in 11,47 Sekunden und über 200 m in 23,82 
Sekunden bei den Männern.

Leichtathletik
Fortsetzung der Erfolge und Bestleistungen zu Heft 2/2016

Nina Waltert Tim Volz Marcel Wolf

Nina Waltert und Uwe Fleischer
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Silke Volz

Vier Läufer des SV Vaihingen gingen an diesem 
Tag über 5 km an den Start. Von insgesamt 52 
Läufern erreichte Marcel Wolf hierbei den 20. 
Platz in einer Zeit von 19,24,8 Minuten und 
wurde bei den Männern 8.

Tim Volz erreichte insgesamt den 22. Platz in 
einer Zeit von 19,32,00 Minuten und wurde in 
der Altersklasse MKU12 1.

Nina Waltert erreichte insgesamt den 23. Platz 
in einer Zeit von 19,34,9 Minuten und wurde 
ebenfalls erste in der Altersklasse WJU14. 

Leander Dabbert erreichte insgesamt Platz 24 
in einer Zeit von 19,53,9 Minuten und wurde 
bei den Männern damit Zwölfter.

Schwaikheimer Saisonabschlusslauf am 12.11.2016

Marcel in schwarz in der Mitte und direkt dahinter Leander 

Nina Waltert Tim Volz

Elektro-Anlagen
Satelliten-Anlagen und Antennenbau

EDV Verkabelungen
Beratung, Montage und Kundendienst

Rudi Lodholz + Oliver Genge Elektrotechnik
Stoßäckerstraße 29 • 70563 Stuttgart (Vaihingen)

 
 D-Netz : 01 71 / 404 95 95
 Telefon : 07 11 / 735 14 53
 Telefax : 07 11 / 735 14 58Meist

erbetr
ieb
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Silke Volz

Am Sonntag, den 05.02.2017, nahm eine 
große Gruppe hochmotivierter Athleten des 
SV Vaihingen am Esslinger Schüler-Hallen-
sportfest im Dreikampf (bestehend aus den 
Disziplinen 35m-Lauf, Medizinball-Zonen-
stoßen und 5-Schritt-Sprung) und am 600 m 
Lauf teil.

Hierbei wurden tolle Platzierungen erzielt. 
Erster Platz Mika Schwager im Dreikampf, 
jüngster Teilnehmer des SV Vaihingen, in der 
Altersklasse M6. Ebenso erster Platz  Helena 
Kempf im Dreikampf in der Altersklasse 
W11 bei 25 Teilnehmerinnen mit einer tollen 
Punktzahl von 2211.

Den ersten Platz jeweils über 600 m erreichten 
Nina Schüler in der Altersklasse W9 in 2:23,7 
Minuten , Greta Klauser in der Altersklasse W10 
in 2:08,8 Minuten und Constantin Boudaba in 
der Altersklasse M10 in 2:18,3 Minuten.

 Den zweiten Platz jeweils im Dreikampf 
erreichten Amelie-Jane Mehl in der Altersklasse 
U7 und Alina Hauser in der Altersklasse U10. 
Auf den dritten Platz im Dreikampf schaffte es 
Lina Schwager in der Altersklasse U8.

 Als Mannschaft erreichten Amelie-Jane Mehl, 
Lina Schwager und Johanna Schweiger den 
zweiten Platz in der Altersklasse U10.

Den dritten Platz erreichten Greta Klauser, 
Alina Hauser und Helena Kempf in der 
Altersklasse U12. Herzlichen Glückwunsch für 
Eure tollen Leistungen. Die Trainer freuen sich 
auf den nächsten Wettkampf mit euch.

Tolle Erfolge beim 39. Esslinger Schüler-Hallensportfest

Mika Schwager, Mitte Helena Kempf, MitteGreta Klauser

Alle teilnehmenden Athleten des SV Vaihingen
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nur das mit, was 
mir persönlich 
Nutzen bringt“ läuft 
dem Prinzip der 
Solidarität gänzlich 
zuwider.

Werte vermitteln

Demokratie und So-
lidarität sind Grund-
werte unseres Ge-
meinwesens, die man 
permanent betonen 
und immer wieder einfordern muss. Nicht nur 
in unseren Vereinen, sondern in allen gesell-
schaftlichen Bereichen.

Deshalb unterstützt der DTB mit vielen gesell-
schaftlichen Gruppen aktuell die „Allianz 
für Weltoffenheit“ mit ihrem „Aufruf für 
Weltoffenheit, Solidarität, Demokratie und 
Rechtsstaat- gegen Intoleranz, Menschenfeind-
lichkeit und Gewalt“.

Rainer Brechtken

Body-Balance- Pilates

Beginn: Montag 06.Mai 2017

Ort: Stadtpark, 70563 S-Vaihingen,
 Eingang Emilienstraße
 Wiese neben dem Brunnen

Termin:  montags 18:30-19:30 Uhr

Leitung: Nina Betzel-Gazdzicki

Bitte eine Iso- Matte mitbringen

Körperlich und geistig fi t im Alter

Beginn: Mittwoch 08.Mai 2017

Ort: 70565  S – Rohr -Thingplatz
 Bei der Bushaltestelle
 Hans-Rehn-Stift

Termin: mittwochs 10:00 -11:00  Uhr

Leitung: Renate Struch-Wiedemann

Bitte eine Iso- Matte mitbringen

Turnen

Sport im Park

War im 2016 ein voller Erfolg und wurde von den Vaihinger Bürger und Bürgerinnen mit Begeisterung 
angenommen. Deshalb sind auch 2017 wieder dabei!

eine Kooperation der LHS Stuttgart mit dem Sportverein Vaihingen 1889 e.V.

Rainer Brechtken - DTB-Präsident

Demokratie und Solidarität in der sozialen 
Gemeinschaft.

Wesentliche Elemente unseres Vereinswesens 
sind Demokratie und Solidarität. Die 
Mitglieder organisieren etwas gemein-
schaftlich für sich und bestimmen in ihrer 
Gemeinschaft selbst darüber.

Demokratie im Turn- und Sportverein wird 
gelebt in Mitgliederversammlungen des 
Vereins, Versammlungen einzelner Abteilungen 
oder auch in der Kleingruppe von Sportrei-
benden. Es wird diskutiert, entschieden, 
gewählt - Mitbestimmung direkt.

Solidarität im Turn. und Sportverein zeichnet 
sich u. a. dadurch aus, dassvon allen ein 
Mitgliedsbeitrag in die gemeinsame Kasse 
geleistet wird, um den Vereinszweck zu 
fi nanzieren. Solidarität zeigt sich auch in der 
gemeinschaftlichen Verantwortung für den 
Verein und erweist sich im Zusammenhalt der 
sozialen Gemeinschaft von Vereinsgruppen.

Soweit die Theorie. Aber zeigt uns die Praxis 
unseres Vereinslebens häufi g nicht ein anderes 
Bild?

Die Praxis sieht anders aus

Viele Vorstände in den Vereinen und Verbänden 
werden dies bestimmt so sehen und können aus 
Ihrem Umfeld sicher Beispiele nennen.

Allerdings möchte ich jenen Mut machen 
und sie auffordern, immer wieder auf die 
Grundwerte Demokratie und Solidarität als 
Basis unseres Vereinswesens hinzuweisen und 
sie entsprechend zu leben.

Demokratie heißt dabei: Haltung einnehmen, 
Stellung beziehen, für seine Auffassung 
mit anderen in der Sache zu streiten, durch 
Überzeugung Mehrheiten gewinnen, Entschei-
dungen treffen.

Demokratie heißt auch, MEhrheitsentschei-
dungen zu akzeptieren und diese am Ende auch 
mitzutragen. Die Auffassung „ich habe nicht 
dafür gestimmt, also muss ich mich auch nicht 
an das Ergebnis der Entscheidung halten“ ist 
insofern höchst undemoktratisch. Demokratie 
bedeutet nicht, dass sich jede persönliche 
Auffassung durchsetzen muss.

Solidarität im Verein heißt: Für die gemeinsame  
Sache einstehen, Verantwortung im und für 
den Verein übernehmen, Stärkere stützen 
die Schwächeren. Die Haltung „ich mache 

Leitartikel: Grundwerte im Verein
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Inge Janle

Die Liebe hat Simone aus  der Schweiz nach 
Vaihingen  verschlagen.

Sie suchte eine sportliche Betätigung, die sie in 
unserer  Aerobicgruppe  fand.  Ihr Talent und 
und  Können blieb nicht lange verborgen. Bald 
übernahm sie die Vertretung von Anita Jäckle 
in der Aerobicstunde, die sie seit einiger Zeit 
selbstständig leitet.

In ihrer Übungsstunde möchte sie die Freude 
an der Bewegung weitergeben, Kondition, 
Koordination und Beweglichkeit fördern.
(Zitat Simone Wyder )

Bereits in der Schweiz war Simone sportlich in 
den Sportarten Aerobic, Tanz und Gymnastik 
sehr engagiert und erfolgreich. Sie nahm an  
Schweizer Meisterschaften in der Aerobic und 
Cheerdanc teil.

Ihre bereits in der Schweiz erworbenen 
Kenntnisse vervollständigt sie jetzt  mit einer 
Ausbildung zur lizenzierten Übungsleiterin  
Gymnastik, Rhythmus und Tanz . 

Dazu und zu ihrer Tätigkeit beim Sportverein 
Vaihingen wünschen wir Simone viel Erfolg. 

Neu in unserem Übungsleiterteam
Herzlich Willkommen – Simone Wyder

Nina Betzel-Gazdzicki

Seit Ende 2015 wird der Kurs Pilates – Fit nach 
der Geburt schon angeboten.

Jeden Montag Vormittag treffen sich fünf bis 
acht Mütter mit ihren Babys im Gymnastikraum 
Schwarzbach um 45 Minuten lang unter der 
Leitung von Nina Betzel-Gazdzicki (BodyBa-
lancePilates Instructor und Physiotherapeutin) 
Pilates zu machen.

Für viele Mütter ist die Anfangszeit 11 Uhr 
angenehm, da ihre älteren Kinder während-
dessen in der Kita oder Schule betreut werden. 
Außerdem lernen sie wieder neue Familien 
kennen.

Im Fokus aller Übungen liegt der Beckenboden.

 Da Pilates aber ein ganzheitliches Training ist, 
kommen andere Muskelgruppen, die für eine 
gesunde Haltung notwendig sind, nicht zu kurz.

Zu Beginn des zehn-stündigen Kurses gibt es 
eine kurze Einleitung über die Anatomie des 
Beckenbodens. Danach geht es direkt in die 
Praxis über. Während die Mütter verschiedene 
Übungsprogramme im Stand, Rücken-, Bauch- 
und Seitenlage ausführen, liegen die Babys 
zufrieden auf ihren Decken neben den Müttern.

Es ist spannend, beim Fortschreiten des 
Kurses auch die Entwicklung der Babies zu 
beobachten,  die schnell mobil werden und 
beginnen den Übungsraum zu erkunden. Das 
Training eignet sich gut als Ergänzung zur 
Rückbildungsgymnastik.

Pilates – Fit nach der Geburt

Simone Wyder

Ein Bewegungsaktionstag für 
alle Kinder aus den Kitas, und 

Grundschulen aus Vaihingen, Rohr, 
Büsnau, Dürrlewang

von 4 bis 10 Jahren

am 01. Juni 2017
von 09:00 bis 16:00 Uhr

Fest im Jahreskalender des SV Vaihingen 
ist der Bewegungsaktionstag verankert. 
Unter der Federführung der Turnabteilung 
werden wir diesen Tag auch in 2017 für alle 
Vaihinger Kindertageseinrichtungen und 
Grundschulen anbieten.

Dieser Tag bestätigt uns in unserer Arbeit 
im Verein und stellt die Notwendigkeit der 
Kooperationen mit den Trägern klar in den 
Vordergrund.

BEWEGUNG MACHT SPASS

• mit einer fantastischen Kinderturnwelt
• mit dem Vaihinger Kinderturntest
• mit dem Pedalo-Spielmobil
• mit der Airtrackbahn
• mit deinen Freunden

Nähere Infos erhalten Sie unter
turnen@sv-vaihingen.de
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Michaela Netzer-Voit

Zum ersten Mal in der Geschichte des SV 
Vaihingen wurde eine Übungsleiterin fest 
angestellt. 

Durch die Erweiterung unseres Freizeit Fitness- 
und Gesundheitsprogramms mit Pilates Kursen 
und des erfolgreichen Projekts kitafi t wurde 
Nina Betzel-Gazdzicki mit 50% als Übungs-
leiterin seit 1. Janaur 2017 fest angestellt.

Eine große Herausforderung für den Verein, 
aber in der heutigen Zeit ein Muss und eine 
Selbstverständlichkeit.

Die Turnabteilung fi nanziert diese Stelle zu 
100% selbst aus ihren Kurseinnahmen und 
den Zuschüssen für das Projekt Kitafi t. Mit 
Nina Betzel-Gazdzicki haben wir auch einen 
“Glücksgriff” getan. Dass sie zu uns nach 
Vaihingen kam, ist wie ein sechser im Lotto. 
Alle Voraussetzungen waren gegeben, weshalb 
wir diese Festanstellung gewagt haben. 

Lesen Sie selbst, warum Nina Betzel-Gazdzicki 
sich auf die Anstellung eingelassen hat.

1. Nina du bis Physiotherapeutin, warum hast 
 du dich entschieden beim SV Vaihingen eine 
 50% Stelle als Übungsleiterin anzutreten?

Die Arbeit in einem Verein hat mir schon 
immer Spaß gemacht. Meine erste Übungsleiter 
C Lizenz habe ich vor 18 Jahren in Hessen 
gemacht und gebe seit dem in verschiedenen 
Bereichen Kurse. Dank meiner Ausbildung als 
Physiotherapeutin habe ich zusätzliches Hinter-
grundwissen, das mir bei Zusammenstellung 
und Durchführung geeigneter und abwechs-
lungsreicher Stundenbilder hilft.

Durch die Arbeitszeiten im Verein lassen sich 
für mich Beruf und Familie gut unter einen Hut 
bringen, so dass ich mich über diese Anstellung 
sehr freue.

2. Du unterrichtest Pilates und Kitafi t. Das sind 
 zwei große themen- und zukunftsorientierte 
 Bereiche. Warum lag die Entscheidung für 
 diese beiden Bereiche?

Nachdem ich Pilates auf einer Fortbildung 
kennengelernt hatte, war ich sofort begeistert 
von der Vielseitigkeit der Übungen und ihren 
Einsatzbereichen sowohl im Sport als auch in 
der Physiotherapie. 2006 machte ich dann in 
Frankfurt meine BodyBalancePilates Instructor 
Ausbildung. Seitdem gebe ich Kurse für Junge 
und Ältere Menschen, seit Neustem auch als 
Rückbildungsgymnastik nach der Geburt für 
Mamas mit ihren Babies.

Das Konzept von KitaFit hat mir von Anfang 
an sehr gut gefallen. Mit den Kindern präventiv 
zu arbeiten, bevor es später zu eventuellen 
Haltungsschäden oder gesundheitlichen 

Problemen kommt und die Kinder für den Sport 
zu begeistern ist mir sehr wichtig.

3. Welche Herausforderungen siehst du für 
 einen Verein in den nächsten Jahren?

Eine große Herausforderung wird es sein, sich 
auf die heutige Lebensweise einzustellen. Da 
die Kinder teilweise bis nachmittags in Kitas 
oder Schülerhäusern betreut werden, wird es 
für Vereine schwieriger, ihre Nachmittagskurse 
zu füllen. Auch müssen Vereine ihr Angebot 
den verschiedenen Interessen fl exibel anpassen 
können und genug Übungsleiter bereit haben. 
Um das leisten zu können, müssen entspre-
chende Räumlichkeiten zur Verfügung stehen.

4. Wo treffen wir dich, wenn du nicht für den 
 SVV arbeitest?

Überall zwischen Kindergarten, Schule und den 
Nachmittagsterminen meiner Kinder.

Der Verein geht gemeinsam
mit der Turnabteilung neue Wege

Nina Betzel-Gazdzicki 

E S  IST ZEIT FÜR´S 

TURNFEST!

landeskinderturnfest.org

RAVENSBURG
7. – 9. Juli 2017

Kinder
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Michaela Netzer-Voit

Seit fünf Jahren wird das Projekt „Kitafit“ unter 
der Federführung der Turnabteilung im SV 
Vaihingen sehr erfolgreich durchgeführt. Und 
es erfreut sich immer noch großer Beliebtheit. 
Die Anfragen der Kindertagesstätten bleiben 
nicht aus und so können wir mit Fug und Recht 
behaupten, dass wir bei diesem Projekt sehr 
erfolgreich sind.

Mittlerweile sind wir in acht Kindertagesein-
richtungen mit zwei Übungsleiter vor Ort. Das 
bedeutet für uns, wir bewegen wöchentlich 
zusätzlich zu unserem Regelangebot im 
Kinderturnen, ca. 250 Kinder direkt in ihrer 
Kita.

Hier erreichen wir die Kinder, die aus 
verschiedenen Gründen nicht in den Verein 
kommen können. Denn gerade im Kinder-
gartenalter von 0-6 Jahren, werden bei 
Kindern die Grundlagen für ein lebenslanges 
Sporttreiben gelegt. Und zwar nicht nur in 
Bezug auf die motorischen Grundlagen, 
sondern auch in Bezug auf das „Ob“ und das 
„Wo“ Sport getrieben wird. Das Kinderturnen 
ist die vielseitige motorische Grundlagenaus-
bildung, die alle motorischen Fähigkeiten und 
die Voraussetzungen für alle weiterführenden 
Sportarten schafft. 

Das ist für die Verantwortlichen in der Turnab-
teilung der wichtigste Impuls, sich für dieses 
Projekt so stark zu engagieren.

Was für uns sehr erfreulich ist, viele der Kinder 
haben das Angebot der kostenlosen Mitglied-
schaft im Verein während des Kitafit-Jahres 
angenommen und kommen zusätzlich ins 
Kinderturnen. So bewegen sie sich mehrmals 
die Woche und bleiben dem Verein auch 
darüber hinaus erhalten.

Mit diesem Projekt und unserem sehr gut 
funktionierenden Kurssystem im Freizeit-
Fitness- und Gesundheitssport haben wir die 
Weichen für einen Wechsel für die Zukunft 
gestellt. Der Verein konnte eine Übungsleiterin 
zu 50% fest anstellen, die von der Turnab-
teilung alleine finanziert wird.

Wie unser Kitafit Projekt bei den Kitas 
ankommt, lesen Sie im Interview mit der 
Leiterin der Kindertagesstätte „Heilige 
Familie“ der Katholischen Kirchengemeinde 
Dürrlewang Sigrid Maile-Biber.

1.	Frau Maile-Biber warum hat sich Ihre Kita 
für das Programm Kitafit mit dem Kooperati-
onspartner des SV Vaihingen entschieden?

Wir sind vor 2 Jahren auf das Kitafitprogramm 
aufmerksam geworden und haben den Kontakt 
zu Frau Netzer-Voit erhalten. Nach einem 
Gespräch im Kindergarten zeigte sich, dass 
die Stadt Stuttgart mit dem SV Vaihingen ein 
interessantes Angebot bietet. Ein Bewegungs-
programm unter Berücksichtigung der 
Räumlichkeiten und möglicher Zeitfenster 
wurde gemeinsam festgelegt. 

2.	Sie sind eine konfessionelle Kita. Mussten 
Sie Ihre Kirche für dieses Projekt erst 
überzeugen oder war es selbstverständlich eine 
solche Kooperation einzugehen?

Es ist für unseren Träger selbstverständlich, 
dass wir für solche Projekte offen sind und 
diese auch mit Kooperationspartner/Verein 
eingehen können.

3.	Wie viele Stunden bewegen Sie Ihre Kinder 
in der Kita außerhalb der Kitafit Stunden 
zusätzlich?

Wir legen sehr viel Wert auf Bewegung und 
leiten die Kinder auf vielfältige Weise an. 
Neben einem eigenen Bewegungsraum, der 
mit vielfältigen Materialien ausgestattet ist 
und einem Garten gibt es regelmäßig einen 
Wald(spazier)tag. Turnen gehört zum Alltag.
Der Blickwinkel von außen und die spezifischen 
Angebote kompetenter Übungsleiter. Die 
Kinder erfahren so gemeinsame Aktivitäten die 
das reguläre Angebot optimal ergänzen.

4.	Wie wird das Programm bei den Eltern und 
Kindern angenommen?

Auch die Eltern sind überzeugt, dass Bewegung 
für ihre Kinder wichtig ist. Viele Kinder sind 
auch Mitglied in einem Sportverein. Auch das 
Gratisangebot einer Vereinsmitgliedschaft 
wurde von den Eltern wahrgenommen.

5.	Haben Sie den Eindruck, dass durch das 
regelmäßige Üben die Kinder bewegungs-
freudiger geworden sind?

Der große Vorteil von Kitafit ist die Vielfäl-
tigkeit, und das gleichzeitige, beständige 
einüben. So können auch Kinder mit weniger 
„Sportlichkeit“ Defizite aufholen und bereits 
„sportliche“ Kinder Ihre Fähigkeiten weiterent-
wickeln. Mit dem Bewegungspass gibt es hier 
auch ein gutes Beobachtungs-und Durchfüh-
rungsmodell.

Fünf Jahre Kitafit 

	
  

Frau Maile-Biber 



Sportverein Vaihingen 1889 e.V. I SVV Inteam 02/201734

Michaela Netzer-Voit

Mitte Januar war es soweit, wir haben unser 
erste crowdfunding Projekt gestartet.

Es war nicht einfach, alle Daten, Fakten und 
Schriftstücke zusammen zu bringen, die 
Plattform ein zurichten und dann auch noch 
hoffen, dass das Projekt positiv unterstützt 
wird.

Was heißt crowdfunding?

Crowdfunding ist eine englische Wortneu-
schöpfung aus den Begriffen crowd (= 
Menschenmasse) und funding (= Finanzierung). 
Es bedeutet, dass eine große Masse an Menschen 
meist über das Internet einen kleinen Betrag in 
einen Pott wirft, durch die große Anzahl kommt 
schließlich ein großer Betrag zustande.

Worum ging es bei unserem Projekt?

Sport fördert die Gesundheit. Vor allem in 
jungen Jahren ist Bewegung von großer 
Bedeutung. Wir bieten mit unseren Sportan-
geboten den Kindern und Jugendlichen ein 
fundiertes Grundlagentraining für ein lebens-
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Wir bedanken uns bei allen Firmen die 
durch ihre Anzeigen das Erscheinen dieser 
Zeitung ermöglicht haben und bitten unsere 
Leserinnen und Leser, die genannten Firmen 
bei Ihren Einkäufen und Dispositionen zu 
berücksichtigen.

langes Sporttreiben. Dabei gehen sie auch 
gemeinsam auf Wettkämpfe.

Dies ist für Kinder und Jugendliche von 
immenser Bedeutung. Denn dadurch erhalten 
sie eine wichtige soziale Kompetenz. Wir die 
Turnabteilung des SV Vaihingen 1889 e.V., 
möchten unseren Cheerleadern ermöglichen, 
an Landes- wie an Bundeswettkämpfen teilzu-
nehmen. Dazu gehört ein gewisses Outfi t. Eine 
Uniform sowie PomPoms, eher bekannt als 
Puschel. 

Zielsetzung:

2.500 € war unser Projektbetrag, den es 
einzusammeln galt. Bereits 7 Tage vor Ende des 
Projekts hatten wir am 06.02.2017 unser Ziel 
erreicht. Wir konnten es sogar noch toppen. 

DANKE

Wir möchten uns bei allen Spendern ganz 
herzlich bedanken und sagen vielen herzlichen 
Dank! 

Die Cheerleader der Turnabteilung des SV 
Vaihingen und die Abteilungsleitung.

Crowdfunding -
erfolgreich beendet

unsere Übungsstunden und Kurse im 
Freizeit und

Gesundheitssport 2017
fi nden Sie im Internet

www.sv-vaihingen.de/ GymweltLeidenschaft durch Bewegung
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